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Das traditionelle Dreikönigskonzert in der Jahnhalle Gaggenau steigt am Freitag, 6.  
Januar, 18 Uhr. Das Sinfonische Orchester Gaggenau unter der Leitung von Albert Geyer 
spielt Werke von Schubert und Haydn. Als Solist tritt Dennis Kozarov am Flügel auf (S. 5).

Diese Ausgabe erscheint auch online

Alles Gute, 

Gesundheit, 

Frieden und 

viel Glück  

für 2017!

Prosit N e u j a h r !

Fo
to

: W
in

fr
ie

d 
Fö

rd
er

er



Seite 2 Gaggenauer Woche 1/2017

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN 
Weil der Stadt GmbH &  Co. KG, Merklinger Straße 
20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de.
Verantwortlich für den Text- und Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil 
der Stadt. Redaktionelle Texte und Bilder: 
gaggenau@nussbaum-weilderstadt.de
Anzeigenberatung: 
Andrea  Karle, Heike Köberich, Martina Rheinschmidt, 
Telefon 07225 9747-0, Fax 07033 3209232 
E-Mail:  gaggenau@nussbaum-medien.de
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Rathaus geschlossen
Wegen einer internen Veranstaltung ist 
das Rathaus Gaggenau am Di., 10. Jan., 
im Zeitraum zwischen 11 und 14 Uhr ge-
schlossen.

Neujahrsempfang der Stadt Gaggenau
Der Neujahrsempfang der Stadt Gagge-
nau findet am Do., 12. Jan., 19 Uhr, in der 
Gaggenauer Jahnhalle statt. Im Mittel-
punkt steht die Neujahrsansprache von 

Oberbürgermeister Christof Florus. Für 
die musikalische Umrahmung zeichnen 
Peter Götzmann und seine Formation 
zuständig.

Neujahrsempfang in Oberweier
Der Neujahrsempfang findet am So., 8. 
Jan., um 11.30 Uhr im Gemeindehaus, 
neben der katholischen Kirche, statt.
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger 
des Dorfes recht herzlich eingeladen.
Zuvor findet um 10.30 Uhr der Gottes-
dienst in der Kirche St. Johannes statt, 
auch dazu sind alle herzlich eingeladen.

Um sich besser kennenzulernen, ergeht 
hiermit insbesondere die Einladung 
auch an die Neubürger von Ober- und 
Niederweier.

Der Ortschaftsrat Oberweier und die 
Pfarrgemeinde St. Johannes freuen sich 
auf eine rege Teilnahme.

Einladung zum Neujahrstreffen in Michelbach 
Zum traditionellen gemeinsamen Start 
der Dorfgemeinschaft in das neue Jahr 
laden am So., 8. Jan., um 10.30 Uhr, der 
Ortschaftsrat und die Verwaltungsge-
meinschaft der Michelbacher Vereine 
alle Bürgerinnen und Bürger in die Wie-
sentalhalle ein.

Der Rückblick auf das vergangene Jahr 
2016 und ein kurzer Ausblick auf das 

Jahr 2017 werden von der Singgruppe 
der Naturfreunde umrahmt. Ein von den 
"Michelbacher Wilderern" organisierter 
Stehempfang mit kleiner Bewirtung 
rundet die Veranstaltung ab.

Ortsvorsteher, Ortschaftsrat und Michel-
bacher Vereinsgemeinschaft freuen sich 
über eine rege Teilnahme an der Veran-
staltung und auf interessante Gespräche.

Straßenbohrungen  
in der Goethestraße
Voraussichtlich am Di., 10. Jan., wer-
den in der Goethestraße zwischen 
Rommel- und Körnerstraße weitere 
Bodenerkundungen im Vorfeld an-
stehender Kanalbauarbeiten durch-
geführt. Für die dazu erforderlichen 
Bohrungen im Straßenbereich muss 
die Goethestraße zeitweise eingeengt 
werden. Die Tiefbauabteilung bittet 
die Anwohner und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis.

Annette Rieger hat mit dem "Michelbacher Vollmondlauf" schon viel Gutes bewirkt, 
kommt doch der Erlös alljährlich jenen zugute, die der Hilfe am dringendsten bedür-
fen. Einmal im Jahr schart Organisatorin Rieger ihre bewährte Helferschar auf dem 
beleuchteten Anwesen von Artur Wipfler in der Michelbacher Siedlungsstraße 34 um 
sich, um bei Bratwurst und Glühwein Danke für all das Geleistete zu sagen. Termin 
ist auch diesmal wieder der Dreikönigstag am Fr., 6. Jan., 17 bis 20 Uhr. Dabei handelt 
es sich um eine offene Veranstaltung, zu der alle am karitativen "Michelbacher Voll-
mondlauf" Interessierten willkommen sind.  Foto: StVw

 
Kostenloser WLAN-Zugang  

in der Stadtbibliothek!

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag: 14 bis 19 Uhr
Mittwoch: 9.30 bis 17 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Freitag: 10 bis 13 Uhr
Samstag: 9.30 bis 13 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung
der Firma Murgtel

und der Stadtwerke Gaggenau
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Die Ahmadi-Muslime waren auch im Jahr 2017 früh auf den Beinen, um die Straßen von den Überresten der Silvesternacht zu be-
freien. An erster Stelle verrichteten sie das freiwillige Tahajjud-Gebet im letzten Drittel der Nacht: Sie beteten für ein segensreiches 
Jahr für die Menschheit und für den Frieden in der Welt. Es folgte ein gemeinsames Frühstück und eine kurze Einstimmung auf die 
"ehrenvolle Arbeit" (Waqar-e-Amal). Die Aufräumaktion am Ersten jeden Jahres, die vor 19 Jahren zunächst in kleinen Rahmen be-
gonnen hat, hat sich nun in nahezu allen Gemeinden der Ahmadi-Jugendorganisation in Deutschland etabliert. In Gaggenau ha-
ben sich 17 Mitglieder der Gemeinde am 1. Januar morgens getroffen, um anschließend von 7 bis 9 Uhr, in Kooperation mit der Stadt 
Gaggenau, den Markplatz und die Fußgängerzone in Gaggenau vom „Silvester-Müll“ zu befreien. Bei den Anwohnern findet diese 
Aktion immer großen 
Anklang. So hat auch 
dieses Jahr wieder 
eine Anwohnerin als 
Dank die Helfer mit 
Gebäck und Schoko-
lade versorgt. Diese 
Neujahrsaktion hat 
eine lange Tradition: 
Seit über 20 Jahren 
startet die Ahmadi-
yya-Jugend mit dem 
S e l b s t v e r s t ä n d n i s 
als Teil der Zivilge-
sellschaft auf diese 
Weise das neue Jahr. 
Bundesweit nehmen 
über 6.500 ehren-
amtliche Helfer an 
240 Aktionen in den 
lokalen Gemeinden 
teil.  Foto:
  Ahmadiyya Muslim
  Jamaat Gaggenau

Ausländer- und Sozialwesen bald Tür an Tür im Rathaus Gaggenau
Das Ausländerwesen der Stadt Gaggenau 
zieht in der Woche vom 9. bis 13. Januar 
aus dem Haus Elisabeth in der August-
Schneider-Straße 20 in das Erdgeschoss 
des Rathauses Gaggenau, Hauptstraße 
71, um. Aufgrund des Umfangs des Um-
zuges ist ein Dienstbetrieb während die-
ser Zeit nicht möglich. Ab dem 16. Janu-
ar steht das Team des Ausländerwesens 
wieder vollumfänglich zur Verfügung.

Der Umzug birgt namentlich für die 
Kundschaft eine Reihe von Vorteilen in 
sich. Dazu gehören Barrierefreiheit, Eben-
erdigkeit, fußläufige Erreichbarkeit und 
damit Kundenfreundlichkeit. Außerdem 
liegen die bisher an verschiedenen Stand-
orten untergebrachten Ausländerwesen 
(Haus Elisabeth) und Sozialwesen (Haus 
am Markt) jetzt direkt nebeneinander im 
Erdgeschoss des Rathauses - nachdem 
der Umzug des Sozialwesens noch vor 
Weihnachten über die Bühne gegangen 
ist. Einzelbüros bilden künftig den Rah-
men, um datenschutzrechtlichen Vorga-
ben gerecht zu werden. Der endgültige 
barrierefreie Terminal für das neue Ti-
cketsystem wird im April angeliefert.

"Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass 
es - bedingt durch den Umzug - auch 
eine Änderung der Telefonnummern für 

den Bereich Ausländer- und Sozialwesen 
geben wird", sagt Abteilungsleiter Ralf 
Jendreck. "Die technische EDV-Abteilung 
des Rathauses arbeitet mit Hochdruck an 
dem neuen Ticketsystem, das für koordi-
nierte Wartezeiten im Ausländer- und 
Sozialwesen installiert wird. Dabei wird 
in Zukunft, wie in der Kfz-Zulassungs-

stelle bereits bewährt, an Bildschirmen 
der Aufruf in das Arbeitszimmer ange-
zeigt", kündigt Jendreck an und bemerkt 
in Richtung Kundschaft: "Sollten in Ihren 
Unterlagen für den Zeitraum der Um-
zugswoche dringende fristwahrende 
Änderungen vorzunehmen sein, so bit-
ten wir um vorherige Vorsprache."

Ab Mitte Januar ist das Ausländer- und Sozialwesen im Erdgeschoss des Rathauses unter-
gebracht.  Foto: StVw
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Highlight-Veranstaltungen in der klag-Bühne zum Sparpreis 
Im neuen Kulturrausch-Abo-Paket ist 
einmal mehr Vielfalt angesagt mit dem 
"charmanten Boshaftigkeitenplauderer" 
Uli Masuth (Fr., 10. Febr.), dem Speed-
Hobbit Hennes Bender (Fr., 3. März), dem 

badischen Kabarettisten Frank Sauer (Fr., 
31. März), dem Berliner A-cappella-Vierer 
Delta Q (Do., 6. Apr.) und TV-Liebling 
Bernhard Hoëcker (Sa., 20. Mai). 

Das Abo-Paket kostet 65 Euro, ermäßigt 
35 Euro (für Schüler, Studenten und Aus-
zubildende).

Das Schüler-Spar-Abo beinhaltet vier Ver-
anstaltungen zum sensationellen Preis 
von 20 Euro - dank der freundlichen Un-
terstützung durch den Förderverein der 
Realschule Bad Rotenfels. Das Schüler-
Abo gibt es nur im Kulturamt - mit Schü-
lerausweis!

Folgende Künstler werden zu Gast sein: 
Katie Freudenschuss (Do., 2. März.), Sascha 
Korf (Do., 16. März), Ingo Oschmann (Do., 
27. Apr.) und Suchtpotenzial (Sa., 13. Mai).

Diese Kultur-Bonbons in begrenzter Auf-
lage sind erhältlich im Kulturamt unter 
Telefon 962-513 oder online unter www.
klag-kleinkunst.de. 

Der bekannte Schauspieler, Komiker und 
Moderator Bernhard Hoëcker kommt mit 
seinem neuen Soloprogramm nach Gag-
genau.  Foto: Presse

Musik-Comedy mit "Suchtpotenzial": Die 
Vollblutmusikerinnen Julia Gamez Martin 
und Ariane Müller präsentieren ihre neue 
Show auf der klag-Bühne.  Foto: Presse

Filmpremiere "Bad Rotenfels feiert seinen 975. Geburtstag"
Mit der Premiere des Films "Bad Roten-
fels feiert seinen 975. Geburtstag" von 
Walter Fischer ist das Jubiläumsjahr 
nun zu Ende gegangen. Die Besucher 
erlebten im vollbesetzten Bürgersaal 
des Rotenfelser Rathauses einen äu-
ßerst interessanten Film über das Jubi-
läumsgeschehen. Die Besucher konnten 
sich an einem bemerkenswerten Film 
erfreuen und gleichzeitig auch all die 
Jubiläumsveranstaltungen nochmals in 
Erinnerung rufen. Der Film umfasst die 
Vorbereitungsphase sowie alle 15 Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr, wie Sitzun-
gen, Besprechungen, Vorträge, Vernis-
sage, literarischer Abend, vier Konzerte 
und ein großartiges Straßenfest.

All diese Veranstaltungen hat Walter 
Fischer, ein Hobbyfilmer mit professio-
nellem Können, im Jubiläumsjahr mit 
seiner Kamera begleitet. Am Ende hat-
te der Filmemacher Fischer weit über 25 
Stunden Filmmaterial beisammen. Nun 
begann für ihn die äußerst schwierige 
Arbeit, diese 25 Stunden Filmmaterial auf 
eine Spielfilmlänge von 90 Minuten zu 
reduzieren. In mühevoller wochenlanger 
Arbeit hat Walter Fischer in seinem Stu-
dio dies geschafft und einen äußerst inte-
ressanten Film produziert. Es gelang ihm 
in vortrefflicher Weise die große Vielfalt 
der Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
mit all den Höhepunkten in seinem Film 
festzuhalten und zu präsentieren. Das 

Publikum war von diesem interessanten 
Film sehr begeistert und hat die Leistung 
von Walter Fischer am Ende mit sehr viel 
Beifall bedacht.

Der Sprecher des Festkomitees Heinz 
Goll dankte Walter Fischer für die Pro-
duktion dieses außergewöhnlichen 
Films. Fischer selbst bezeichnete seine 
Arbeit als ein Geschenk an seine Heimat-
gemeinde. Dieses gelungene Filmwerk 
mit dem Titel "Bad Rotenfels feiert sei-

nen 975. Geburtstag" ist nicht nur ein 
geschichtliches Dokument, sondern 
auch eine bleibende Erinnerung an ein 
großes und ereignisreiches Jubiläums-
jahr, betonte Goll. Der Film kann zum 
Selbstkostenpreis von zehn Euro käuflich 
erworben werden sowohl beim Filmpro-
duzenten Walter Fischer, Bad Rotenfels, 
Langäckerweg 22, Telefon 2834, als auch 
in folgenden Geschäften: Bäckerei Liedt-
ke, Schuhgeschäft Wick und im Cap-
Markt.

Der Sprecher des Festkomitees Heinz Goll und Filmemacher Walter Fischer bei der Präsen-
tation des Jubiläumsfilms „975 Jahre Bad Rotenfels“.  Foto: Drützler
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Dreikönigskonzert in der Jahnhalle

Sinfonisches Orchester spielt Schubert und Haydn
Ein introvertierter Österreicher klingt 
wie ein leidenschaftlicher Italiener, ein 
Geigenvirtuose rückt den Klavierstuhl 
zurecht - beim traditionellen Dreikö-
nigskonzert in der Jahnhalle präsentiert 
das Sinfonische Orchester Gaggenau 
bekannte Komponisten aus einer wohl-

klingend weniger bekannten Perspekti-
ve. Unter der Leitung von Albert Geyer 
und solistisch verstärkt durch den Kon-
zertpianisten Dennis Kozarov aus Ba-
den-Baden kommen Franz Schubert und 
Joseph Haydn zu Gehör. Für das Konzert 
am Fr., 6. Jan., sind noch Karten im Vor-

verkauf unter www.reservix.de, im City 
Kaufhaus, bei der BT-Geschäftsstelle 
sowie an der Abendkasse erhältlich. Der 
Eintritt kostet 16 Euro, ermäßigt 8 Euro, 
und für Kulturring-Mitglieder 12 Euro. 
Konzertbeginn ist um 18 Uhr, Einlass ab 
17 Uhr. 

Das Sinfonische Orchester Gaggenau stimmt unter der Leitung von Albert Geyer auf das neue Jahr ein.  Foto: Slobodan Mandic

Das hochkarätige Ensemble bot den be-
geisterten Besuchern ein glanzvolles Kon-
zert mit Werken von Mozart, Brahms, 
Dvorák, Franck und Schostakowitsch.  
Von links: Marie-Claudine Papadopoulos 
(Violine), Elena Kuschnerova (Klavier), Chri-
stof Maisch (Viola) und Benedict Klöckner 
(Cello).

Nina Zwiebelhofer von der Gaggenauer 
Firma König Metall begrüßte die Gäste in 
der Jahnhalle. Der Reinerlös des Benefiz-
konzerts geht dieses Mal nach Mali. Tho-
mas Raub von terre des hommes Murgtal/
Mittelbaden informierte über das afrikani-
sche Bildungsprojekt "Reise ins Ungewisse 
- Hausmädchen in Mali".

„Schluss mit Brahms?“ -  Musikalischer Jahresausklang für einen guten Zweck

Der Türkische Schul-Elternverein Gagge-
nau richtete ein reichhaltiges und sehr de-
likates Pausenbuffet an. Das große Helfer-
team von terre des hommes organisierte 
den Ausschank.  
 Fotos: Slobodan Mandic
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter- 
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr 
unter der Telefonnummer 116117 zur 
Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 

In lebensbedrohlichen Situationen 
muss der Rettungsdienst unter der 
Europarufnummer 112 benachrichtigt 
werden. 

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr 
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen. 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
6. Januar - Dr. Sucker-Swoboda,
Sezanner Straße 62, Malsch,
Telefon 07246 6848
7./8. Januar - Kleintierklinik Iffezheim,
An der Rennbahn 16 a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag, 6. Januar
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121

Samstag, 7. Januar
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 8. Januar
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Benefizkonzert für "terre des hommes"-Projekt
"Moritz & The Horny Horns" spielen 
am Fr., 13. Jan., ein Benefizkonzert in 
der Reithalle Rastatt. Die Band zeich-
net sich durch einen exzellenten Stil-
mix aus Funk, Soul und rhythmischem 
Drive aus und garantiert einen Abend 
voller Spielfreude und Kreativität. Der 
Erlös aus dem Benefizkonzert kommt 
dem Projekt "Wasser ist Leben" in Peru 
zugute. Durch den verantwortungslo-
sen Umgang der Menschheit mit der 
Natur werden empfindliche Ökosyste-
me wie Flüsse und Seen verschmutzt 
oder vergiftet, der Wasserhaushalt 
ganzer Regionen durch Staudämme 
zerstört. Unter diesen Folgen leidet ne-
ben Bangladesh und Honduras beson-
ders stark das Land Peru. Über Jahrtau-
sende haben die Bauern sich ohnehin 

schwierigen klimatischen Herausfor-
derungen angepasst, indem sie eine 
unglaubliche Vielfalt an Arten, Sorten 
und Anbautechniken entwickelt haben. 
"terre des hommes" unterstützt seit 
Jahren die Bauern im Hochgebirge um 
die Stadt Ayacucho in dem Bemühen, 
dieses wertvolle traditionelle Wissen 
an die Jugend weiterzugeben.

Einlass ist ab 19 Uhr, der Beginn des Kon-
zerts ist um 20 Uhr. Im Vorverkauf sind 
Karten im Bücherwurm Gaggenau für 13 
Euro (ermäßigt 8 Euro) sowie per E-Mail 
an info@tdh-murgtal.de erhältlich. Der 
Eintritt an der Abendkasse beträgt 15 
Euro (ermäßigt 10 Euro). Weitere Infor-
mationen im Internet unter www.tdh-
murgtal.de

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.
und ab 100. Geburtstag

9. Januar, 85 Jahre
Lydia Schermer,
Schubertstraße 17, Gaggenau

9. Januar, 75 Jahre
Heinz Hoffarth, 
Herderstraße 1 A, Bad Rotenfels

9. Januar, 70 Jahre
Stevan Zelenika,
Bismarckstraße 19, Gaggenau

9. Januar, 70 Jahre
Gerhard Matt,
Große Austraße 25, Bad Rotenfels

9. Januar, 70 Jahre
Karin Fischer-Brehm,
Baden-Badener Straße 40, Gaggenau

11. Januar, 70 Jahre
Luise Weiler,
Neue Straße 20, Sulzbach

13. Januar, 80 Jahre
Günter Wagner,
Freiligrathweg 2, Gaggenau

13. Januar, 75 Jahre
Herbert Hennig,
Spitzwegstraße 23, Ottenau

14. Januar, 80 Jahre
Grimhilde Mutter,
Eichelbergstraße 41 B, Bad Rotenfels

14. Januar, 70 Jahre
Ingo Dohmstreich,
Jahnstraße 70, Gaggenau

15. Januar, 70 Jahre
Karlheinz Walter,
Moosalbstraße 1, Moosbronn
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Pflegestützpunkt Außenstelle Gaggenau
Dienstag: 14 bis 17 Uhr; Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten unter 07222 381-2160.

Mehrgenerationen-Treff startet mit Elan ins neue Jahr
Französisch-Übungen
Die Mitglieder des Mehrgenerationen-
Treffs starten wieder mit Elan ins neue 
Jahr. Bereits am Di., 10. Jan., finden wieder 
Französisch-Übungen in der Carl-Benz-
Gewerbeschule statt. Bewährte Übungs-
leiterin ist auch im neuen Jahr die Franzö-
sin Jaqueline Mayer. Die Teilnehmer der 
Fortgeschrittenengruppe treffen sich um 
16 Uhr und die Gruppe mit gewissen Vor-
kenntnissen um 17.15 Uhr. Neue Teilneh-
mer sind jederzeit herzlich willkommen.

Englisch-Übungen
Auch die Englischgruppen beginnen wie-
der mit ihren Übungen. Start im neuen 
Jahr ist Mi., 11. Jan., ebenfalls in der Carl-
Benz-Gewerbeschule. Für die Teilnehmer 
mit gewissen Vorkenntnissen beginnen 
die Übungen am Mittwoch bereits um 
15.15 Uhr. Die Anfängergruppe startet um 
17 Uhr und die Fortgeschrittenengruppe 
um 18.30 Uhr. Auch im neuen Jahr leitet 
die Englischgruppen Martina Vetter. Zu 
den Englisch-Übungsgruppen sind neue 
Teilnehmer ebenfalls herzlich eingeladen.
Neue Teilnehmer, die sich für Französisch 
oder Englisch interessieren, können ohne 
Anmeldung an den Übungen teilnehmen. 
Entsprechend ihrem Kenntnisstand kön-
nen sie auch die ihnen genehme Übungs-
gruppe selbst auswählen. Ein späterer 
Übergang in eine andere Übungsgruppe 
ist jederzeit möglich.

Qigong 
Am Do., 12. Jan., finden auch wieder Qi-
gong-Übungen statt. Qigong-Experte 
und Übungsleiter Manfred Hecker lädt zu 

diesen Übungen heute schon herzlich ein. 
Die Übungen im städtischen Vereinsheim 
beginnen um 16 Uhr. Interessenten, die 
auch etwas für ihre Gesundheit tun wol-
len, sind zu diesen Übungen auch herz-
lich eingeladen. 

Frühstück der Generationen 
Die Gruppe Mehrgenerationen-Treff star-
tet am Sa., 14. Jan., auch wieder im städ-
tischen Vereinsheim mit dem Frühstück 
der Generationen. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer werden auch im 
neuen Jahr den Besuchern wieder ein 
reichhaltiges Buffet bieten, zu dem sie 
heute schon herzlich einladen.

Lachjoga-Übungen
Am Sa., 14. Jan., startet auch Ellen Zaum 
mit ihrer Lachjogagruppe wieder ins 
neue Jahr. Die Übungen im städtischen 
Vereinsheim beginnen um 10.30 Uhr. Zu 
diesen gesundheitsfördernden Übun-
gen sind Jung und Alt herzlich eingela-
den. 

Info: Für die Veranstaltungen des Mehr-
generationentreffs wird kein Beitrag er-
hoben, es wird jedoch zur Kostendeckung 
um Spenden gebeten. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Sprechergruppe 
Mehrgenerationen-Treff Heinz Goll, Tele-
fon 3129, zur Verfügung.

IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Sachkundeprüfung im Bewachungsgewerbe nach § 34a
Wer Schutz- und Wachaufgaben über-
nehmen will, muss vorab eine Sachkun-
deprüfung im Bewachungsgewerbe 
ablegen. So will es Paragraf 34a der Ge-
werbeordnung. Die fünftägige "Vorbe-
reitung auf die Sachkundeprüfung im 
Bewachungsgewerbe" am IHK-Bildungs-
zentrum Karlsruhe startet am 30. Janu-
ar. Angesprochen sind Mitarbeiter im 
Schutz- und Sicherheitsgewerbe.

Die Schulung vermittelt die grundle-
genden rechtlichen Vorschriften für die 
Ausübung von Wachaufgaben: Recht 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, 

Gewerbe- und Datenschutzrecht, Bürger-
liches Recht, Straf- und Verfahrensrecht, 
der Umgang mit Waffen sowie Unfall-
verhütungsvorschriften für Wach- und 
Sicherheitsdienste. Der Umgang mit 
Menschen in Gefahrensituationen sowie 
Deeskalationstechniken sind ebenfalls 
Gegenstand der Schulung. Die Prüfung 
wird vor der Industrie- und Handelskam-
mer Karlsruhe abgelegt.

Beratung und Anmeldung bei Nina Kop-
panyi, IHK-Bildungszentrum Karlsruhe, 
Telefon 0721 174-342, E-Mail koppanyi@
ihk-biz.de, www.ihk-biz.de

Eine Auswahl an elektronischen Büchern 
(eBooks) der Stadtbibliothek Gaggenau 
aus dem Bereich "Geschichte", die unter 
www.onleihe.de/more genutzt werden 
können:
- Simek, Rudolf: Die Wikinger
-  Frey, Marc: Geschichte des Vietnam-

kriegs
- Schweizer, Gerhard: Türkei verstehen
-  Middelaar, Luuk van: Vom Kontinent zur 

Union
- Lendvai, Paul: Orbáns Ungarn
- Kluge, Bernd: Münzen
-  Liedtke, Rainer: Die industrielle Revolu-

tion
- Karlauf, Thomas: Helmut Schmidt
-  Mauch, Christof: Die 101 wichtigsten Fra-

gen - Amerikanische Geschichte
-  Busse, Jan; Asseburg, Muriel: Der Nah-

ostkonflikt

DVD-Spielfilme
Eine Auswahl an neu erworbenen DVD-
Spielfilmen, die ab sofort ausgeliehen 
werden können:
- Ade, Maren [Regie]: Toni Erdmann
-  Besnard, Eric [Regie]: Birnenkuchen mit 

Lavendel
- Blom, Maria [Regie]: Hallo, Hallo
- Boyle, Danny [Regisseur]: Steve Jobs
-  Coen, Ethan & Joel [Regisseur]: Hail, Cae-

sar!
-  Condon, Bill [Regie]: Mr. Holmes: der 

Mann hinter dem Mythos
-  Garrone, Matteo [Regisseur]: Das Mär-

chen der Märchen
-  Hákonarson, Grímur [Regie]: Sture Bö-

cke. Die Geschichte von zwei Brüdern 
und acht Schafen

- Hooper, Tom [Regie]: The Danish Girl
-  Kawase, Naomi [Regie]: Kirschblüten 

und rote Bohnen
- Nemes, László [Regie]: Son of Saul
-  Rickman, Alan [Regie]: Die Gärtnerin von 

Versailles
- Roach, Jay [Regie]: Trumbo
- Schäfer, André [Regie]: Herr von Bohlen
- Sokurov, Alexander [Regie]: Francofonia
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Energieagentur Mittel- 
baden berät zu energie-
effizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich sa-
nieren will, braucht dafür kompetente, 
neutrale Unterstützung. Diese bekom-
men künftige Häuslebauer und -sanie-
rer regelmäßig an den Beratertagen der 
Energieagentur Mittelbaden in Gagge-
nau. Die Erstberatung ist kostenfrei. Die 
Berater des Energieberaternetzwerks 
der Energieagentur Mittelbaden ge-
ben maßgeschneiderte Tipps zur Wär-
medämmung und zum Austausch der 
Heizungsanlage. Sie informieren über 
erneuerbare Energien und nennen Mög-
lichkeiten, den Stromverbrauch im Haus-
halt zu senken. Ergänzend schätzen die 
ausgebildeten Energieberater Investiti-
onskosten ab und stellen Fördermöglich-
keiten vor. 

Der nächste Beratungstermin zur kosten-
freien Erstberatung ist am Mi., 25. Jan., 
zwischen 14 und 18 Uhr, bei der Zulas-
sungsstelle Gaggenau, Zimmer 2, im Rat-
haus Gaggenau, Hauptstraße 71.

Eine Anmeldung mit Angabe des Bera-
tungsthemas ist erforderlich unter Tele-
fon 07222 381-3121 oder E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info. Zum 
Erstberatungstermin sollten relevante 
Unterlagen (wie Schornsteinfegerpro-
tokoll, Energieverbrauchsrechnungen, 
Hausgrundrisse, Fotos) mitgebracht wer-
den. Weitere Informationen unter www.
energieagentur-mittelbaden.info

Winterliche Stimmung in Michelbach, 
aufgenommen am Neujahrstag 2017.
  Foto: RB 48 Michelbach

Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg 
Bis Di., 28. Febr., können sich wieder er-
wachsene Erfinderinnen und Erfinder 
sowie Schülerinnen und Schüler in ver-
schiedenen Alterskategorien aus Baden-
Württemberg um die mit über 36.000 
Euro dotierte Auszeichnung "Artur-Fi-
scher-Erfinderpreis“ bewerben.

"Bring die Welt auf neue Ideen!" heißt es 
auf den Info-Flyern, wobei die "gute Idee" 
allein nicht genügt. Zum Geistesblitz 
müssen Tatendrang und Durchhaltever-
mögen hinzukommen: Bewerberinnen 
und Bewerber müssen auch darlegen, 
welchen Nutzen ihre Erfindung hat, sei es 
für den Umweltschutz, für die Schaffung 

von Arbeitsplätzen oder für das Leben der 
Verbraucher. So war es von Anbeginn das 
Anliegen des Namensgebers Artur Fischer 
(1919 - 2016), der den Preis gemeinsam 
mit der Baden-Württemberg Stiftung im 
Jahr 2001 ins Leben gerufen hat.

Informationsmaterial zu dem alle zwei 
Jahre stattfindenden Wettbewerb sowie 
die Ausschreibungsunterlagen sind an der 
Pforte im Gaggenauer Rathaus sowie im 
Internet unter www.erfinderpreis-bw.de 
erhältlich. Auskünfte erteilen auch das In-
formationszentrum Patente, Telefon 0711 
123-2602 sowie das Steinbeis Transferzen-
trum Infothek, Telefon 07221 8786-53.

DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 

Konrad-Adenauer-Str. 2 • Gaggenau • 07225 962-685 • www.murganabad-gaggenau.de 

Kostenlos Parken in der Murgufer-Tiefgarage 

Tiere brauchen Freunde: Zuhause gesucht
Molly ist 2,5 Jahre 
alt, 60 cm hoch 
und hat ein Ge-
wicht von etwa 20 
kg. Sie ist bereits 
kastriert, gechipt 
und geimpft. Mol-
ly ist eine souve-
räne, ausgegliche-
ne und hübsche 
Mischlingshündin. 
Sie fährt gerne im 

Auto mit und läuft gut an der Leine. Au-
ßerdem ist sie verträglich mit anderen 
Hunden und mag Kinder.

Cora ist ein junges Hundemädchen, mit-
telgroß und sehr hübsch. Sie ist 2,5 Jahre 
alt, kastriert und verträglich mit allen 

Hunden. Cora wäre auch gut als Zweit-
hund zu halten. 

James ist ein guter Hund und hat inzwi-
schen schon einiges gelernt. Er ist sehr 
anhänglich an die Menschen - vielleicht 
hat er Glück und findet eine liebe Fami-
lie, gerne auch mit Kindern, aber ohne 
Katzen. James ist ein freundlicher, ver-
träglicher Rüde und etwa 2014 gebo-
ren. Er hat eine gute mittlere Größe von 
etwa 45 bis 50 cm. 

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-Ba-
den, Kontakt: 07221 9929770. Bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen. Wei-
tere Infos unter: www.tiere-brauchen-
freunde.de oder E-Mail an info@tiere-
brauchen-freunde.de 
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Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer 2017
§ 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes ermächtigt die Gemein-
den, die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung dann 
festzusetzen, wenn sich gegenüber dem Vorjahr keine Verän-
derung ergibt.

Für Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Grundsteu-
ermessbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert hat, wird durch diese öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 
(BStBl. I S. 965) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 in der 
zuletzt für das Kalenderjahr 2016 veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2017 wird mit den zuletzt festgesetzten Vier-
teljahresbeträgen jeweils zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2017 fällig. Bei Jahreszahlern wird die Grund-
steuer in einem Betrag zum 1. Juli 2017 fällig. In den Fällen, in 
denen der Stadtkasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
wurde, werden die zuletzt festgesetzten Grundsteuerbeträge 
zu den jeweiligen Fälligkeitszeitpunkten abgebucht.

Bei einer Änderung der Grundsteuerhebesätze oder der Besteu-
erungsgrundlage werden gemäß § 27 Abs. 2 des Grundsteuer-
gesetzes Änderungsbescheide erteilt. Für Steuerpflichtige, bei 
denen zum 01.01.2017 Veränderungen in der Grundsteuerver-
anlagung eingetreten sind, werden die Grundsteuerbescheide 
für 2017 zugestellt.

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steu-
erfestsetzung treten die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegan-
gen wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung durch Wider-
spruch bei der Stadt Gaggenau, Stadtkämmerei, Hauptstr. 71, 
76571 Gaggenau, schriftlich oder zur Niederschrift angefochten 
werden.

Gaggenau, 5. Januar 2017

Christof Florus
Oberbürgermeister

Wasserversorgungsverband 
„Vorderes Murgtal“ 
Sitz Gernsbach

Feststellung des Jahresabschlusses 2015
Auf Grund der §§ 18 und 20 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit und des § 15 der Verbandssatzung in Verbin-
dung mit § 16 des Eigenbetriebsgesetzes stellte die Verbands-
versammlung das Ergebnis des Jahresabschlusses 2015 am 
19.12.2016 wie folgt fest: 

1.  Bilanzsumme  5.296.235,20 € 
 1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 das Anlagevermögen  5.154.740,50 € 
 das Umlaufvermögen  141.494,70 € 
 die Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 € 
 1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 das Eigenkapital  985.424,00 € 
 die empfangenen Ertragszuschüsse  1.208.883,00 € 
 die Rückstellungen  0,00 € 
 die Verbindlichkeiten  3.101.928,20 € 

2.  Jahresgewinn/Jahresverlust  0,00 € 
 2.1 Summe der Erträge  1.156.017,73 € 
 2.2 Summe der Aufwendungen  1.156.017,73 € 

3. Die Betriebs- und Finanzkostenumlage und die Finanzkosten 
gemäß § 3 Abs. 3 der Satzung werden auf  1.093.350,20 € 
(ohne Mehrwertsteuer) festgesetzt, davon für 
 Gernsbach  774.149,97 € 
 Gaggenau    53.691,64 € 
 Kuppenheim  250.576,17 € 
 Rastatt     14.932,42 € 

4. Die Erfolgsrechnung wurde durch eine Nacherhebung der 
Umlagen ausgeglichen. 

5. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
wird gemäß § 95 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht und 
der Rechtsaufsichtsbehörde mitgeteilt. 

6. Der Jahresabschluss 2015 wird zur Aufsichtsprüfung bereit-
gestellt. 

Dieter Knittel 
Verbandsvorsitzender 
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Standesamt
Eheschließungen
In der Zeit vom 1. Dezember bis zum 31. Dezember 2016 haben 
auf dem Standesamt Gaggenau die folgenden Paare die Ehe 
geschlossen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung 
liegt vor.
3. Dezember, Tanja Lingenfelder und Stefan Merkel, Luisenstra-
ße 14, Gaggenau
10. Dezember, Miriam Giersberg, Konrad-Adenauer-Straße 
59, Gaggenau und Ismet Alarcin, Konrad-Adenauer-Straße 61, 
Gaggenau
12. Dezember, Melanie Pleyer und Kai Peter Debald, Badener 
Straße 78, Gaggenau
17. Dezember, Lena Voßen und Marc Ramon Bender, Eckener-
straße 90, Gaggenau
23. Dezember, Nina Lorenz und Julian Martin Klein, Panorama-
straße 9, Gaggenau
23. Dezember, Linnea Elsammak und Sebastian Martin Bleich, 
Schelmsrasen 22, Schweinfurt
29. Dezember, Kim Van Ong, Philipp-Loewenfeld-Straße 77, 
München und Vilson Behramaj, Nelkenstraße 5, Gaggenau
30. Dezember, Anita Tomic und Pietro Toscano, Josef-Holler-
bach-Straße 37, Gaggenau

Sterbefälle
In der Zeit vom 1. Dezember 2016 bis zum 31. Dezember 2016 
wurde im Standesamt Gaggenau der Sterbefall folgender Per-
sonen beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung liegt vor.
6. Dezember, Anna Maria Anselm, Luisenstraße 39, Gaggenau
7. Dezember, Johanna Abele geb. Übelhardt, Willy-Brandt-Stra-
ße 23, Gaggenau
16. Dezember, Elfriede Katharina Rieger geb. Heck, Luisenstraße 
39, Gaggenau

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Mittwoch, 11. Januar 2017, um 19 Uhr findet im Haus Kast 
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hörden statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Jahresrückblick 2016
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde

gez. Barbara Bender
Ortsvorsteherin

Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Abteilung Gaggenau
Am Mo., 9. Jan., 19 Uhr, Übung der Abteilung (Info DLRG) im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 9. Jan., 19.30 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Selbach
Am Mo., 9. Jan., 19 Uhr, Übung der Führungskräfte der Abteilung 
im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung - fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau. 

Kinderhaus MurgWichtel 
Oskar-Scherrer-Straße 2, 76571 Gaggenau   915133
Kinderkrippe „Spielwiese“  
Wiesenweg 35, 76571 Gaggenau   915100
Kindertagesstätte „sternchen“  
im Auftrag der Daimler AG  
Goethestraße 59, 76571 Gaggenau   918459
Evangelische Kindertageseinrichtung Gaggenau  
Jahnstr. 21 a, Gaggenau   4630
Evangelischer Kindergarten Johannesbären  
Mühlstraße 20, Gaggenau - Bad Rotenfels   4756
Katholischer Kindergarten „St. Anna“  
Straußgasse 4, Gaggenau - Sulzbach   4856
Katholischer Kindergarten „St. Antonius“  
Brahmsstr. 11, Gaggenau - Ottenau   3871

Katholischer Kindergarten „St. Josef“  
Wiesenweg 30, Gaggenau   4896
Katholischer Kindergarten „St. Laurentius“  
Pestalozzistr. 1, Gaggenau - Bad Rotenfels   4890
Katholischer Kindergarten „St. Marien“  
Bismarckstr. 51, Gaggenau   4669
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  
Gaggenauer Str. 2, Gaggenau - Michelbach   5938
Katholischer Kindergarten „St. Nikolaus“  
Hinterbachweg 1, Gaggenau - Selbach   4656
Städtischer Kindergarten  
Schwarzwaldhochstr. 31, Gagg. - Freiolsheim   07204 525
Städtischer Kindergarten  
St.-Bernhard-Straße 1, Gaggenau - Hörden   07224 33 36
Städtischer Kindergarten  
Ortsstraße 80, Gaggenau - Oberweier   07222 48599

Kindertageseinrichtungen

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.           Ende der amtlichen Bekanntmachungen.



Sachbücher
aus dem Pattloch Verlag

Willmann, Urs:
Stress: Ein Lebensmittel, 2016. - 303 S.
ISBN 978-3-629-13071-6
SY: Mcl 31
Die Neurowissenschaften haben heraus-
gefunden, dass Stress ein Motor für Spit-
zenleistungen ist. Spitzenköche, Ärzte, 
Schauspieler, Leistungssportler und viele 
andere mehr setzen diese Erkenntnis in 
ihrem Alltag längst um. Für sie ist Stress 
ein Lebensmittel, dessen positive Kraft sie 
bewusst nutzen.

Ericsson, K. Anderson:
TOP: Die neue Wissenschaft vom bewuss-
ten Lernen / Robert Pool., 2016. - 381 S.
ISBN 978-3-629-13079-2
SY: Mbk 6
Der Psychologe und sein Koautor bele-
gen, dass es so etwas wie ein vorgege-
benes Talent nicht gibt, und erklären im 
Einzelnen, wie man mit der richtigen Art 
des Übens Fähigkeiten erwerben kann, 
die vorher nicht vorhanden waren, etwa 
in einem bestimmten Interessengebiet 
oder im Arbeitsleben.

Gronemeyer, Reimer:
Das 4. Lebensalter: Demenz ist keine 
Krankheit. - 302 S.
ISBN 978-3-629-13010-5
SY: Ver 21
Prominente wie Rudi Assauer, Tilman Jens 
und Arno Geiger haben die Öffentlichkeit 
wachgerüttelt - nun liefert Reimer Grone-
meyer den Hintergrund zu einer längst 
überfälligen Debatte: Sein Buch "Das vier-
te Lebensalter" beschreibt den schwie-
rigen Alltag dementer Menschen und 
ihrer Angehörigen und prophezeit eine 
soziale Kernschmelze: In unserer altern-
den Gesellschaft werden immer mehr 
Menschen dement, ihre Familien sind im-
mer weniger in der Lage, diese Menschen 
aufzufangen, und die Kosten für ihre Be-
treuung explodieren. Reimer Gronemeyer 
fordert einen Perspektivwechsel.

Sachfilme 
aus dem Polyband Verlag

Montefiore, Simon [Erz.]:
Byzanz: eine Biographie. Der Aufstieg 
Istanbuls zur Hauptstadt zweier Religio-
nen, 2016. - 150 Min. [3 x 50 Min.]
SY: DVD; Enl 1
Der Historiker Simon S. Montefiore zeich-
net den Aufstieg Istanbuls von einem 
heidnischen Handelsposten zur Haupt-
stadt dreier Weltreiche und zweier Welt-
religionen nach. Die 3 Teile behandeln die 
griechischen Wurzeln der Metropole, den 
Wandel zur Hauptstadt eines christlichen 
Imperiums und die Differenzen zwischen 
Christentum und Islam.

Oxely, Peter [Regie]:
Aufbruch der Kontinente: Die Entstehung 
der Erde. - 200 Min
SY: DVD; Uel 11
Die 4-teilige BBC-Doku-Serie erzählt die 
Geschichte von der Entstehung unserer 
Kontinente und fügt für den Zuschauer 
die gewaltigen Puzzleteile des letzten 
globalen Superkontinents Pangaea wie-
der zusammen. Spektakuläre Luftaufnah-
men zeigen atemberaubende Landschaf-
ten, die aus dem Bruch und der Kollision 
der Kontinentalplatten entstanden sind.

Cavani, Liliana [Regie]:
Sein Name war Franziskus, 2016. - 180 
Min. (2 x 90 Min.) + Extras
SY: DVD, Kyk
Als verwöhnter Sohn reicher Kaufleute 
führt Franziskus zu Beginn des 13. Jahr-
hunderts ein Leben in Luxus. Das allge-
genwärtige Leid und Elend nimmt er 
zunächst nicht wahr. Als er aber in Kriegs-
gefangenschaft gerät und ihm eine Bibel 
in die Hände fällt, beginnt er sein Leben 
zu ändern. Geläutert durch die Lektü-
re entsagt er von da an allen weltlichen 
Reichtümern und Erbansprüchen, um ein 
Leben in gottesfürchtiger Armut zu füh-
ren. Viele folgen ihm auf diesem Weg, 
und doch wird es Franziskus zu Lebzeiten 
nicht schaffen, den Menschen der Anfüh-
rer zu sein, den sie suchen.

Hörbücher aus dem Verlag
Steinbach Sprechende Bücher

Le Corff, Aude:
Das zweite Leben des Monsieur Moustier: 
Roman, 2016. - 4 CDs
ISBN 978-3-86974-254-0
SY: CD Literatur
Nachdem er sich nicht mehr allein versor-
gen kann, wird Guy von seinen Töchtern 
in einem Altersheim untergebracht. Sein 
Haus wird an eine junge Pariser. Fami-
lie verkauft. Guy verschafft sich immer 
wieder Zugang zum Garten und seiner 
geliebten Kellerwerkstatt. Es entspinnt 
sich eine Geschichte zweier Generatio-
nen, eine zarte Erzählung über verpass-
te Chancen, unausgesprochene Gefühle 
und die Angst vor Enttäuschung.

Wagendorp, Bert:
Ventoux - ein Sommer, der das Fieber des 
Lebens in sich trug: Roman, 2016. - 1 mp3-
CD : 507 Min.
ISBN 978-3-86974-255-7
SY: CD Literatur
Bart ist Journalist, liebt Radrennen und ist 
fast fünfzig, als seine Jugendfreunde An-
dré, Joost und David unerwartet wieder in 
seinem Leben auftauchen. Und mit ihnen 
der Sommer des Jahres 1982. Ein Sommer, 
in dem alle in die schöne Laura verliebt 
waren, ein Sommer der großen Gefühle 
- und eines tödlichen Unglücks auf dem 
Mont Ventoux. Dreißig Jahre später, will 
Laura die vier Männer am Ventoux wie-
dertreffen. Sie folgen ihrer Einladung, 
jede Menge Fragen im Kopf.

Bussi, Michel:
Das verlorene Kind: Roman, 2016.
ISBN 978-3-86974-258-8
SY: CD Literatur
Malone ist ein ganz normaler Junge. Er 
spielt gern mit seinem Stofftier und liebt 
es, Geschichten zu erfinden. Oder sagt er 
etwa die Wahrheit, wenn er behauptet, 
dass die Frau bei der er lebt, nicht seine 
leibliche Mutter ist? Keiner glaubt ihm, 
außer dem Schulpsychologen Vasile, 
der ahnt, dass Malone in großer Gefahr 
schwebt.

Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr
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Noch Plätze frei 
Freie Malerei-Acryl auf Leinwand 
(Kurs-Nr. 25578)
Wir beginnen die praktische Malerei mit 
dem Erstellen des Malgrundes (Leinwand 
auf Keilrahmen ziehen und grundieren), 
besprechen die Verwendung von Acryl-
farben und Malhilfsmitteln in verschie-
denen Techniken und fertigen die Bilder. 
Ihre Arbeiten und Materialien können 
zwischen den Kurstagen in der Kunst-
Schule Gaggenau bleiben, sodass unnöti-
ges Transportieren entfällt. Bitte bringen 
Sie eigenes Material mit.
Infoabend: Di., 10. Jan., 19 bis 20.30 Uhr, 
KunstSchule Gaggenau, Schulstraße 5.
Am Infoabend können Sie sich über die 
Kursinhalte informieren und die Mate-
rialien mit dem Kursleiter besprechen. 
Aus organisatorischen Gründen ist dies 
ist auch die letzte Möglichkeit zur Anmel-
dung.
Kurs: 5-mal dienstags, ab 17. Januar, 19 bis 
21.15 Uhr. KunstSchule Gaggenau, Schul-
str. 5

Upcycling - das zweite Leben Ihrer Lieb-
lingskleidungsstücke (Kurs-Nr. 2E542)
In diesem Kurs werden alte Kleidungsstü-
cke, egal ob Jeans, Hemden oder T-Shirts, 
zu einem zweiten Leben erweckt. Lassen 
Sie sich inspirieren, welche Form ihr al-
tes Lieblingskleidungsstück annehmen 
könnte. So wird z. B. aus einer Jeans ein 
Rock, eine Tasche oder ein tolles Acces-
soire. Oder Ihr langweiliges T-Shirt wird 
zum Cardigan, bekommt einen exklusi-
ven Kragen oder liebevolle Details.

Bitte mitbringen: alte Kleidungsstücke, 
Nähmaschine und Zubehör, Bleistift, 
Stoffschere, falls vorhanden passendes 
Nähgarn, Stoffreste, Knöpfe, Borten usw.
Kurs: Sa., 14. Jan., 9 bis 15 Uhr, Volkshoch-
schule Gaggenau, Hauptstraße 36a

Rückenentspannung und Stressabbau 
mit Moving-Übungen (Kurs-Nr. 32655)
"Moving" ist ein einfaches und effizientes 
Rückentraining, das Ihrem Rücken und 
Ihrer mentalen Ausgeglichenheit gut tut. 
Mit vier Übungen, einfach und kurz wie 
Zähneputzen, erhalten Sie Ihren Rücken 
gesund und fördern Ihre Beweglichkeit 
bis ins hohe Alter. Moving entlastet, mo-
bilisiert und lockert den Rücken. Rücken-
probleme vermindern sich, Kraft und Elan 
nehmen zu.
Die Fähigkeit zur Selbstregulierung von 
Anspannung und Stress ist im Alltag 
überlebenswichtig! Durch die bewusst 
langsamen Bewegungen, basierend auf 
der Traditionellen Chinesischen Medizin, 
haben Sie außerdem eine "entschleuni-
gende" Wirkung auf den Organismus, 
Stress wird abgebaut. Es werden die 
Grundbewegungen und das Funkti-
onsprinzip der Wirbelsäule vorgestellt. 
Welche Belastungen und Beschwerden 
treten hauptsächlich auf? Die Moving-
Basis-Übungen werden erläutert und 
gemeinsam trainiert. Es ist keine beson-
dere Kleidung notwendig.
Kurs: 2-mal montags, ab 16. Januar, 19 bis 
20.30 Uhr, Volkshochschule Gaggenau, 
Hauptstraße 36a

Yoga für zuhause (Kurs-Nr. 31597)
Dieser 2-stündige Yoga-Workshop richtet 
sich an alle, die Yoga in ihren Alltag inte-
grieren möchten sowie an diejenigen, die 
sich schon mit den Yoga-Grundstellun-
gen vertraut gemacht haben oder ganz 
allgemein ihre Yogapraxis nochmals auf-
frischen möchten. Die wichtigsten Yoga-
Grundstellungen und leichte Übungsab-
folgen werden ausführlich erklärt und 
geübt. Zusätzlich erhalten Sie wertvolle 
Tipps, wie einfache Yogahaltungen und 
Atem- und Entspannungstechniken im 
Alltag angewendet werden können. Zum 
Abschluss erhalten Sie ein Skript mit den 
wichtigsten Übungen für das Yogapro-
gramm zuhause.
Bitte mitbringen: Decke, Isomatte, be-
queme warme Kleidung, Socken, großes 
Handtuch und falls vorhanden stabiles 
Sitzkissen.
Kurs: Sa., 28. Jan., 9.30 bis 11.30 Uhr, Kin-
dergarten MurgWichtel, Gaggenau, Os-
kar-Scherrer-Straße 2. 

Schriftliche oder persönliche Anmeldung 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, 
Hauptstraße 36a (ehem. Eisenwerke): 
Montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 
19 Uhr. Telefon 07225 98899-3520,

Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

Inhaber des "Gaggenauer Familien- und 
Sozialpasses" erhalten auf die oben auf-
geführten Veranstaltungen 15 % Ermäßi-
gung.

Ottenauer Bläserquintett im Helmut-
Dahringer-Haus: Der Tradition folgend 
besucht das Ottenauer Bläserquintett 
bereits seit über 25 Jahren am Heiligen 
Abend die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im Helmut-Dahringer-Haus. Auf 
dem Wohnbereich Mahlberg spielten 
die Bläser, unter der Leitung von Dieter 
Neidhardt, auch in diesem Jahr wieder 
stimmungsvolle Weihnachtslieder für die 
Senioren. Einrichtungsleiter Peter Koch 
dankte den Musikern für die langjährige 
Treue und das Engagement, das sie der 
Gaggenauer Altenhilfe und besonders 
den älteren Menschen entgegenbringen. 
 Foto: Gaggenauer Altenhilfe e.V. 

Aus den Altenheimen
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"Gib mir die Hand" in St. Laurentius

Steinbach Chor zu Gast in Bad Rotenfels
Es ist der 
musikalische 
Auftakt in 
ein ereignis-
reiches Jubi-
l ä u m s j a h r : 
Die Barock-
kirche St. 
Laurentius in 
Bad Roten-
fels feiert in 
diesem Jahr 
ihren 250. 
Geburtstag. 
Zu den Hö-
h e p u n k t e n 
der Feierlich-
keiten gehört 
sicherlich der Besuch des Erzbischofs 
Stephan Burger im Sommer. Auf dem 
Programm stehen zahlreiche Vorträge, 
Festivitäten und zum Finale ein Konzert 
unter dem Motto "Klingendes St. Lauren-
tius". 
Zum Auftakt 2017 gastiert der Steinbach 
Chor in Bad Rotenfels. Die Gastspiele des 
bekannten Ensembles in der Barockkir-
che haben eine lange Tradition. Alle zwei 
Jahre sind die Konzerte ausverkauft, die 
Besucher begeistert. Gastgeber ist seit 
vielen Jahren der Verein "Menschen für 
St. Laurentius". Vor zwei Jahren waren 
es Spirituals und Gospels, die vor dem 
Altar erklangen. Für das Konzert am So., 
15. Jan. (Beginn 17 Uhr), hat der Chorleiter 
und Dirigent Martin Bauer ein ganz be-
sonderes Programm zusammengestellt. 
"Gib mir die Hand" ist der Titel des Kon-
zerts, auf das sich die Gäste diesmal freu-
en dürfen. Der bekannte Chor kommt 

mit zahlreichen Solisten ins Murgtal: 
Francoise Colson ist eine in Frankreich 
gefragte Chansonsängerin, die unter an-
derem den durch Edith Piaf bekanntge-
wordenen Klassiker "Non, je ne regrette 
rien" interpretieren wird. Zu ihrem mit 
dem Steinbach Chor gesungenen Reper-
toire gehören "La memoire d’Abraham" 
von Gilbert Bécaud und "Tu t’en vas" von 
Alain Barrière. Zudem gehören internati-
onale Evergreens und Lieder aus der Fe-
der des Chorleiters Martin F. J. Bauer zum 
Programm dieses Kirchenkonzerts - zum 
Beispiel "Meine Gedanken", "Manchmal" 
und "Gib mir die Hand". Die weiteren So-
listen sind Pit Kurz und Jochen Wollasch, 
auch bekannt als Musiker und Sänger 
der "Moonlights". 
Tickets im Vorverkauf gibt es bei der 
Volksbank in Bad Rotenfels, für Mitglie-
der des Vereins im Pfarrbüro von St. Lau-
rentius.

Jochen Wollasch, Pit Kurz (v. re.) sowie Francoise Colson gastieren mit 
dem Steinbach Chor in Bad Rotenfels.  Foto: Steinbach Chor

Donnerstag, 5. Januar
17 Uhr Hüttenzauber auf dem Dorfplatz 
des Treffpunkt Staufenberg
21 Uhr Rockiger Jahresauftakt mit "Mac's" 
im Rathaus-Pub Obertsrot

Freitag, 6. Januar
16 Uhr Benefizkonzert der "Murgtäler Stuben-
musik" in der Liebfrauenkirche Gernsbach
18 Uhr Dreikönigskonzert in der Jahnhalle 
Gaggenau

Samstag, 7. Januar
15 Uhr Traditioneller Preisskat des FV Hör-
den im Clubheim auf der Essel
20 Uhr (Einlass 19 Uhr) Programm mit den 
Sängern Simon Merkel, Toni Hoffmann 
und Aljosha Konter im Kirchl Obertsrot

Samstag, 7. und Sonntag, 8. Januar
Theateraufführungen des TV Sulzbach 
mit dem Lustspiel "Die Nacht der Näch-
te" (Samstag um 19.30 Uhr, Sonntag um 
16 Uhr, Hallenöffnung jeweils 1,5 Stunden 
vor Beginn)

Sonntag, 8. Januar
10 bis 17 Uhr Handball-Jugendcup der 
Panthers Gaggenau in der Realschul-
sporthalle Bad Rotenfels
ab 11 Uhr, 23. Murgtal-Cup der Sportvereini-
gung Ottenau in der Jakob-Scheuring-Halle
11.30 Uhr Neujahrsempfang im Gemein-
dehaus Oberweier

Donnerstag, 12. Januar
14.30 bis 19.30 Uhr Blutspende im DRK-
Haus Am Bachgarten 9, in Gernsbach
19 Uhr Neujahrsempfang der Stadt Gag-
genau in der Jahnhalle Gaggenau

Veranstaltungen
Internetcafé 60 plus
Ab Do., 12. Jan., hat das Internetcafé wie-
der jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Ein Internetberater steht dort 
wieder für Fragen und Probleme im Um-
gang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet, 
Smartphone, Handy, Internet und Digi-
talfotografie zur Verfügung. Eine Bera-
tungseinheit beträgt etwa eine Stunde. 
Am besten werden die eigenen Geräte 
zur Besprechung mitgebracht. 

Sprechstunde des Seniorenrates
Am Fr., 13. Jan., findet die erste Sprech-
stunde nach der Jahreswende statt. Die 
Sprechstunde von 10 bis 12 Uhr wird im 
Rathaus, Zimmer Nr. 133 (sog. Fraktions-
zimmer), abgehalten. Sie findet jeden 
zweiten und vierten Freitag im Monat im 
Fraktionszimmer im Rathaus statt. Der 
Seniorenrat steht dort gerne wieder für 
Fragen zu rechtlichen und sozialen Prob-
lemen zur Verfügung. 

Gaggenauer Seniorenrat

Rückenschule und Muskelaufbautraining 
- durchgehendes Angebot
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Center Murgtal in der Leopoldstraße 
1, Gaggenau, bieten jeden Mittwoch von 9 
bis 9.45 Uhr und von 9.45 bis 10.30 Uhr je 
eine Trainingsstunde in der Rückenstraße 
(Muskelaufbautraining und Gymnastik) 
unter professioneller Anleitung einer aus-
gebildeten Rückenschullehrerin an. Wer 
an diesem Angebot ebenfalls interessiert 
ist, kann sich jeweils mittwochs diesem 
Training anschließen. Bitte normale Trai-
ningsbekleidung und ein Handtuch mit-
bringen - eine normale Sportgesundheit 
ist ausreichend. 
Weitere Informationen auf der Home-
page des Seniorenrates unter http://
senratgagg.wordpress.com oder der 
Homepage des Internetcafés unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com
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Gaggenau
Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Mi., 11. Jan., um 16 Uhr 
im "Christoph-Bräu" in Gaggenau zum 
gemütlichen Beisammensein. Herzliche 
Einladung an alle.

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Mi., 11. Jan., 16 Uhr 
an der Hans-Thoma-Schule. Einkehr um 
16.30 Uhr im "Christoph-Bräu".

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 11. Jan., 11.05 Uhr 
am Bahnhof in Gaggenau, Fahrt mit S81 
(Eilzug) nach Pforzheim Bhf. Besuch "Rom 
312" im Gasometer. Mitfahrer bitte bei Die-
ter melden. Abschluss ca. 17 Uhr in "Tonis 
Pizza Express" in Gaggenau, Hauptstraße 
46, Eingang Bahnhofspassage.

Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806, 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Sporthalle der Hebelschule (Wie-
senweg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. 
Büchinger findet montags von 17 bis 18 
Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30a, statt. Walking Montag, Mittwoch 
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alko-
hol- und Medikamentenproblemen. 
Dienstags Motivationsgruppe, mitt-
wochs 14-tägig Frauengruppe, donners-
tags: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag 
im Monat Großgruppe. Telefon 07225 
970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 
18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für 
Neueinsteiger, Infos und vorherige An-
meldung unter Telefon 72414.

MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ 
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über 
"Sport-Fischer". Interessierte Sänger sind 
herzlich willkommen. Kontakte Telefon 
1305 oder 74224.

Kfd St. Laurentius,  
St. Josef und St. Marien
Die Abfahrtszeiten für unsere gemeinsa-
me Krippenfahrt am Mo., 9. Jan.: 9.45 Uhr 
am Bahnhof Gaggenau, 9.50 Uhr an der 
kath. Pfarrkirche St. Marien und um 10 Uhr 
am kath. Gemeindehaus St. Laurentius. In-
fos bei H. Stahlberger, Telefon 73602.

Freundeskreis AH
Wir treffen uns am Mo., 9. Jan., 15 Uhr, am 
City Kaufhaus. Kleiner Spaziergang mit 
Einkehr.

Bezirks-Imkerverein
Am Do., 12. Jan., findet um 19 Uhr das tra-
ditionelle Fischessen an der Imkerschule 
statt. An diesem Abend werden auch die 
Urkunden an die Jungimker übergeben. 
Die Anmeldung zum Essen ist über die In-
ternetseite möglich.

Schwarzwaldverein
Der Schwarzwaldverein wandert am Mi., 
11. Jan., über den großen Wald ins Gom-
mersbachtal und über den Michelbacher 
Sportplatz und die Heil zurück nach Gag-
genau. Treffpunkt 11 Uhr bei den Stadt-
werken. Feste Schuhe werden empfohlen. 
Gehzeit 2 Stunden. Anstieg 140 Höhenme-
ter. Führung Marianne Holtz, Telefon 3274.

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs 
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Fr., 13. Jan., um 16 Uhr, im Pfarrzentrum 
der Herz-Jesu-Kirche, Stadionstraße 3 in 
Rastatt statt. Zu dieser öffentlichen Ver-
anstaltung sind auch Nichtmitglieder 
herzlich willkommen. Bereits um 15.15 Uhr 
findet der Vortrag von Petra Welz von der 
Betreuungsbehörde des Landratsamtes 
Rastatt zum Thema Vorsorgevollmacht - 
Patientenverfügung "Selbstbestimmung, 
ein wichtiger Baustein in der Vorsorge" 
statt. Aus organisatorischen Gründen 
wird um eine Anmeldung unter Telefon 
07229 2179 oder per E-Mail an proshgra@
gmx.de gebeten. 

Schornsteinfeger informiert
Ab Mo., 9. Jan., wird in Gaggenau mit der 
Schornsteinreinigung begonnen. Genaue 
Termine können unter Telefon 07221 
3998933 vereinbart werden.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils 
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft 
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte 
Sänger/-innen sind willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 07225 5905, 
07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von 
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222 
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse ein-
geladen. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. 
OG. Interessenten können sich unter Te-
lefon 78582 oder 0162 3848002, E-Mail: 
schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden.

Chorproben St. Josef
Kinderchor "CHORinther": montags von 
17 bis 17.45 Uhr; "Junger Chor": montags 
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus 
St. Josef. 

Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Info bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928. 

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
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Bad Rotenfels
Jahrgang 1934/35
Unser erstes Treffen im neuen Jahr ist am 
Mi., 11. Jan., gegen 16.30 Uhr im "Salmen".

Jahrgang 1941
Am Mo., 16. Jan., wollen wir den Nach-
mittag in der "Geroldsauer Mühle" ver-
bringen. Bitte Bilder der Klassenfeier 
mitbringen. Wir sind dort um ca. 14 Uhr 
angemeldet. Wegen Fahrgemeinschaften 
per Pkw oder per Bus bitte bis spätesten 
Di., 10. Jan., unter Telefon 2772, anmelden.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Ganz 
besonders würden wir uns über neue 
Sängerinnen und Sänger freuen und die-
se herzlich willkommen heißen.

Kfd St. Laurentius,  
St. Josef und St. Marien
Die Abfahrtszeiten für unsere gemein-
same Krippenfahrt am Mo., 9. Jan.: 9.45 
Uhr am Bahnhof Gaggenau, 9.50 Uhr an 
der kath. Pfarrkirche St. Marien und um 
10 Uhr am kath. Gemeindehaus St. Lau-
rentius. Infos bei H. Stahlberger, Telefon 
73602.

Reitgemeinschaft Winkel
Neujahrsempfang
Die Reitgemeinschaft Winkel lädt herz-
lich alle Mitglieder mit Familie und Freun-
den zum traditionellen Neujahrsempfang 
am Fr., 6. Jan., ein. Ab 10 Uhr findet in der 
Reithalle der RGW der "Sprung ins neue 
Jahr" statt, gesprungen werden darf mit 
Pferd, Hund, Kind, zu Fuß ... Ab 11 Uhr er-
warten wir beim Sektempfang im Schu-
lungsraum gemeinsam die Sternsinger.

Rentnerclub St. Laurentius und  
ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde
Am Mi., 11. Jan., 14 Uhr, beginnen wir mit 
einem Gottesdienst zum Jahresanfang 
in der St.-Lautentius-Kirche. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus. Um 16 Uhr besuchen uns 
die Sternsinger und tragen ihre Lieder 
und Gedichte vor. Gerne werden auch 
Spenden für die Kinder in Kenia entge-
gengenommen. Ein Vesper wird vom 
Küchenteam zubereitet. Auch Gäste sind 
herzlich willkommen.

Gesangverein "Frohsinn"
Der Gesangverein Frohsinn Bad Roten-
fels startet am Di., 10. Jan., nach einem 
erfolgreichen Jahr mit vielen Auftritten 
und Konzerten wieder voll durch. Unse-
re Chorproben sind immer dienstags von 
19 bis 20 Uhr im Bürgersaal vom Rathaus 
Bad Rotenfels. Wenn Du Freude am Ge-
sang hast, dann komme doch einmal vor-
bei zu einer Schnuppersingstunde. Jeder 
neue Sänger ist willkommen.

Rad- und Motorsportverein
Die nächste Monatsversammlung findet 
am Sa., 7. Jan., um 19 Uhr im Ristorante 
"Da Salva" statt. Terminvorschau: 4. Feb-
ruar Winterwanderung und am 4. März 
Generalversammlung.

Freiolsheim
Naturfreundehaus Moosbronn
In den Weihnachtsferien ist das Natur-
freundehaus bis So., 8. Jan., durchgehend 
geöffnet.

Musikverein "Harmonie"
Am Sa., 21. Jan., um 19 Uhr findet im Gast-
haus "Hirsch" in Moosbronn die General-
versammlung des Musikvereins statt. Auf 
der Tagesordnung stehen die Rechen-
schaftsberichte der einzelnen Ressort-
leiter sowie Ehrungen. Anträge können 
beim 1. Vorstand Sven Dannenmaier ein-
gereicht werden.

Kommissionsflohmarkt "Rund ums Kind"
Am Sa., 29. Apr., findet von 14 bis 16.30 
Uhr in der Mahlberghalle Freiolsheim 
ein Kommissionsflohmarkt statt. Einlass 
für Schwangere ab 13.30 Uhr. Infos unter 
flohmarkt.freiolsheim@t-online.de oder 
0160 7749032.

Christbaumsammlung
Die Jugendfeuerwehr führt am Sa., 7. Jan., 
wieder eine Christbaumsammlung durch. 
Wir bitten die ausgedienten Christbäume 
ab 9.30 Uhr zur Abholung an die Straße zu 
stellen. Bitte achten Sie darauf, dass das 
Lametta komplett vom Baum entfernt 
wurde. Spenden können Sie den Jugend-
lichen mitgeben oder in den nächsten 
Tagen einem Aktiven der Abteilung über-
geben.

Hörden
Jahrgang 1955
Stammtisch am Fr., 13. Jan., in der Pizzeria 
"Casa Rustica".

Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf 
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17 
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 
0151 23689330, www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de

Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 

Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 
oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de 
oder für Infos zu den Majorettes E-Mail 
an Patricia.1987@web.de

Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist während der 
Schulferien in Baden-Württemberg ge-
schlossen. Für Führungen außerhalb die-
ser Öffnungszeiten bitte unter Telefon 
07224 656302 oder E-Mail: hoerden@
verein-fuer-heimatgeschichte.de melden. 
Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

NaturFreunde
Am Do.,5. Jan., 18 Uhr, findet der nächste 
Spieleabend im Naturfreundehaus statt. 
Gäste sind willkommen.

Turnverein 
Mutter und Kind Turnen
Die Mutter und Kind Gruppe trifft sich 
jeden Montag von 15 bis 16 Uhr in der 
Flößerhalle zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Turnen. Die kleinen Turner 
beginnen ab dem Laufalter.
Kleinkinderturnen
Die Jungen und Mädchen von vier bis 
sechs Jahren turnen montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Flößerhalle. Spielerische 
Heranführung an das Geräteturnen steht 
hierbei im Vordergrund.
Mädchenturnen "Just for fun"
Das Mädchenturnen "Just for fun" richtet 
sich an junge Mädchen im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren. Die Gruppe trifft sich frei-
tags von 15.30 bis 17 Uhr in der Flößerhalle.
Mädchenturnen Wettkampfgruppe
Jeden Freitag von 14.45 bis 18.30 Uhr trai-
nieren die Mädchen für Turnwettkämpfe.
Jungenturnen
Das Jungenturnen beinhaltet sowohl Ge-
räteturnen als auch Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen und Parcours. Es findet 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr in der Flößer-
halle statt.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Mädchen von 6 bis 17 Jahren treffen 
sich montags von 18 bis 19 Uhr in der 
Flößerhalle. Es werden regelmäßig Cho-
reografien einstudiert, die bei regionalen 
Festen präsentiert werden.
DTB Dance
Die jungen Frauen im Alter von 17 bis 30 
Jahren treffen sich montags von 19.15 bis 
20.45 Uhr im Proberaum der Flößerhalle. 
Einstudiert werden Tänze verschiedener 
Tanzstile sowie Akrobatikelemente, an-
gelehnt an die Wettbewerbskriterien des 
DTB Dance.
Showtanzgruppe
Die Showtanzgruppe trainiert mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Flößerhalle. Die 
Tänze werden bei regionalen Events, un-
ter anderen bei "It’s Showtime" und an 
Faschingsveranstaltungen vorgeführt. 
Der Altersdurchschnitt liegt bei Mitte 20.
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Jedermänner
Körperlich und geistig beweglich bleiben 
- diesem Ziel hat sich die Jedermann-
Abteilung verschrieben. Der Name ist 
Programm: hier kann sich jeder und jede 
fithalten. Trainiert wird freitags von 19.30 
bis 20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Faszientraining
Faszientraining beschreibt eine bewe-
gungstherapeutische oder sportliche 
Trainingsmethode zur gezielten Förde-
rung der Eigenschaften des muskulären 
Bindegewebes, der Faszien. Die Gruppe 
trifft sich montags von 19 bis 20.30 Uhr in 
der Flößerhalle.
Gymnastikgruppe 60+
Die Frauen ab dem sechzigsten Lebens-
jahr trainieren mittwochs von 16 bis 17.15 
Uhr in der Flößerhalle.
Top fit bis ins höchste Alter
Die Gymnastikgruppe trainiert jeden 
Mittwoch von 20 bis 21 Uhr in der Flößer-
halle.
Pilates
Der Schwerpunkt dieses Trainings ist die 
strukturelle Integration der verschiede-
nen Körperbereiche, um eine Verbesse-
rung der Haltung zu erreichen. Das Trai-
ning findet montags von 20.30 bis 21.45 
Uhr und donnerstags von 9.30 bis 10.30 
Uhr in der Flößerhalle statt.
Wirbelsäulengymnastik
Das Hauptziel des Trainings ist die Kräf-
tigung der Muskulatur und Stärkung 
des Herz-Kreislauf-Systems sowie die 
Linderung bzw. Beseitigung von Rücken-
schmerzen und Schmerzen im Bewe-
gungsapparat. Frauen und Männer trai-
nieren mittwochs von 18 bis 19 Uhr in der 
Flößerhalle.
Aqua-Fitness/ Aqua-Gymnastik
Das Training findet dienstags von 18 bis 
19 Uhr in der Rehaklinik Gernsbach statt 
und beinhaltet ein konditionsförderndes 
Programm für Jung und Alt. Der Eintritt 
für das Schwimmbad von wird von den 
Teilnehmern selbst getragen und ist an 
jedem Kursabend am Empfang der Klinik 
zu entrichten. Die Übungsstunde ist nur 
für Mitglieder des Turnvereins.
Fitnessraum
Der Fitnessraum im Turnerheim in Hör-
den hat zu folgenden Zeiten für Vereins-
mitglieder geöffnet: dienstags 18.30 bis 
20 Uhr, mittwochs 9.30 bis 12 Uhr und 
donnerstags 18.30 bis 20 Uhr. Für Nicht-
mitglieder ist ein Schnuppertraining 
möglich. Aktuelles finden Sie auch auf 
unserer Homepage: http://www.tv-ho-
erden.de
Neuer Step and Style Kurs!
Ab dem 13. Januar startet ein neuer Kurs: 
Step and Style mit Sonja Arnau. Der Kurs 
findet freitags von 18 bis 19 Uhr in der 
Flößerhalle statt. Für alle fitnessbegeis-
terten Sportler und Sportlerinnen geht es 

Bürgerinnen und Bürger unseres Dorfes 
recht herzlich eingeladen. Um sich besser 
kennenzulernen ergeht hiermit insbeson-
dere die Einladung auch an die Neubürger 
von Ober- und Niederweier. Zuvor findet 
um 10.30 Uhr der Gottesdienst in der Kir-
che St. Johannes statt, auch dazu sind Sie 
alle herzlich eingeladen. Gastgeber sind 
der Ortschaftsrat und die Pfarrgemeinde 
St. Johannes.

Fahrbücherei
Am Di., 31. Jan., macht die Fahrbücherei 
von 13.40 bis 15 Uhr Stopp im Stadtteil 
Oberweier an der Haltestelle Rastatter 
Straße / Ecke Merkurstraße. Im Bücher-
bus können bis zu 5.000 Medien, von 
Romanen, über Sachbücher, Zeitschriften 
und Comics bis zu Hör- und Kinderbü-
chern und vieles mehr, direkt entliehen 
werden. Das vielfältige Medienangebot 
richtet sich an alle Altersgruppen.

Altenwerk St. Johannes
Am Do., 12. Jan., wird H. Böttcher mit 
einem Vortrag mit dem Titel "Rund um 
den Kirchturm und Pfarrhaus von Ober-
weier" zu uns kommen. Schon heute la-
den wir Sie herzlich dazu ein. Beginn ist 
wie immer um 14 Uhr. Für das leibliche 
Wohl haben wir wie immer bestens ge-
sorgt.

Ottenau
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Do., 12. Jan., um 12 Uhr 
im "Kulturcafé" in Ottenau zum gemüt-
lichen Beisammensein. Herzliche Einla-
dung an alle.

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Di., 10. Jan., 15 Uhr, bei 
der Merkurhalle Ottenau. Einkehr ab 16 
Uhr im "Restaurant Waldseebad".

Christbaumsammelaktion
Die Fußballjugendabteilung der SpVgg 
Ottenau führt am Sa., 7. Jan., wieder ihre 
traditionelle Christbaumsammelaktion 
durch. Gesammelt werden alle Bäume 
in Ottenau sowie auf der Sommerhalde 
I und II. Stellen Sie hierzu Ihre ausge-
dienten Weihnachtsbäume einfach ab 
9.30 Uhr zur Abholung an die Straße. 
Bitte entfernen Sie bleihaltiges Lamet-
ta sowie sämtlichen anderen Christ-
baumschmuck von Ihren Bäumen. Eine 
Spende nehmen wir gerne entgegen. 
Achtung, bitte hängen Sie keine Geld-
spenden an Ihren ausgedienten Baum. 
Werfen Sie stattdessen Ihre Spende in 
eine unserer Sammelbüchsen oder ge-
ben Sie Ihre Spende in den nächsten 
Tagen bei einem Verantwortlichen der 
SpVgg Ottenau ab.

nach einem kurzem Warm Up mit einfa-
chen Step-Choreografien weiter. Im An-
schluss werden mit Kräftigungsübungen 
einzelne Muskelgruppen gestärkt. Das 
Training orientiert sich an den Bedürfnis-
sen der Teilnehmer/-innen und ist auch 
für Einsteiger geeignet.

Michelbach
Jahrgang 1931/32
Unser 1. Treffen im neuen Jahr ist am Mi., 
11. Jan., 17 Uhr, im Gasthaus "Zum Kreuz".

Turnverein
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags 
um 15 Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz 
in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt 
werden. Infos bei Manfred Stößer, Telefon 
75687 und Jens Pfistner, Telefon 78184.

Freundeskreis SWRK
Zu unserer traditionellen Winterwande-
rung starten wir am Mi., 11. Jan., 9 Uhr, am 
Mühlwegplatz. Die Tour geht zum Bern-
stein. Grillgut nicht vergessen. Um ca. 13 
Uhr kehren wir im "Mönchhof" in Moos-
bronn ein.
Unser Info-Abend findet am Do., 5. Jan., 
19.30 Uhr, im Gasthaus "Engel" statt.

Altenwerk
Der erste Altennachmittag im neuen Jahr 
findet am Mi., 11. Jan., um 14 Uhr im Pfarr-
saal unterm Kindergarten statt. Thema: 
"Moskau bis Petersburg" - Diavortrag von 
Rolf König. Wir laden herzlich ein.

Schäger - Kindergruppe Konfetti
Die Kindergruppe Konfettitrifft sich zu 
ihrer ersten Tanzprobe am So., 22. Jan., 10 
Uhr in der Wiesentalhalle. Dazu lädt San-
dra Hirth alle Kinder im Alter von 2,5 bis 
sieben Jahren herzlich ein.

NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 
Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Wieder geöffnet ab So., 8. Jan., 11 Uhr. Te-
lefon 2230 (AB) oder 07222 7838027 oder 
per E-Mail unter naturfreundmueller@
gmail.com

Oberweier
Neujahrsempfang
Der Neujahrsempfang findet am So., 8. 
Jan., um 11.30 Uhr im Gemeindehaus, ne-
ben der kath. Kirche, statt. Hierzu sind alle 
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Kath. Frauengemeinschaft St. Jodok
Die Frauengemeinschaft lädt am Di., 17. 
Jan., zum Frauenfrühstück ins Gemein-
dehaus ein, Beginn um 8.30 Uhr, an-
schließend Vortrag von Annette Herm, 
ärztl. gepr. Ernährungsberaterin, zum 
Thema "Stärkende Ernährung bis ins Al-
ter". Anmeldelisten liegen in der Kirche 
St. Jodok, Ottenau auf. Anmeldung bei 
Cäcilia Moog, Telefon 07225 3336, oder 
Annette Wackershauser, Telefon 07224 
9940699.

Selbach
Jahrgang 1939
Wanderung am Mi., 11. Jan., zum Natur-
freundehaus "Weise Stein" in Staufen-
berg zur Winterfeier. Treff ist um 13.30 
Uhr an der Grundschul-Turnhalle in Sel-
bach. Wer mit dem Auto kommt fährt 
bis zum Sattley-Parkplatz. Taschenlampe 
nicht vergessen.

Jahrgang 1955
Stammtisch am Fr., 13. Jan., in der Pizzeria 
"Casa Rustica" (Anker) in Hörden.

Harmonikavereinigung
Probe immer mittwochs ab 20 Uhr im 
Vereinsheim. Wir spielen eine sehr breit 
gefächerte Auswahl an aktuellen Hits 
und Unterhaltungsmusik. Ehemalige 
Spieler sowie neue Interessenten sind je-
derzeit herzlich willkommen.

Sulzbach
Tannenbaum-Sammelaktion
Am Sa., 14. Jan., haben die Sulzbacher 
Bürger wieder die Möglichkeit, ihren ab-
geschmückten Weihnachtsbaum gegen 
eine Spende bequem vor der Haustür 
abholen zu lassen. Bitte die Bäume ab 
11 Uhr - frei von Lametta und sonstigem 
Weihnachtsschmuck - gut sichtbar am 
Straßenrand bereitstellen. Die Spende 
bitten wir in einem Umschlag am Baum 
anzubringen.

Kath. Frauengemeinschaft St. Anna
Zum Frauenfrühstück am Di., 17. Jan., bei 
den Frauen von St. Jodok bitten wir um 
Anmeldung bis Do., 12. Jan., bei J. Frank, 
Telefon 4137. Treffpunkt Bushaltestelle im 
Unterdorf um 8 Uhr.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau 
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 8. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 9. Januar
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 10. Januar
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef
Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 5. Januar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)
Freitag, 6. Dezember - Hl. 3 Könige
Afrika-Kollekte
11 Uhr Familiengottesdienst mit Salz- und 
Wasserweihe - Dankgottesdienst der 
Sternsinger
12.15 Uhr Festgottesdienst der kroat. Ge-
meinde
Samstag, 7. Januar
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 8. Januar 
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. 
Gemeinde
18 Uhr Abendlob gestaltet vom Singkreis
Mittwoch, 11. Januar
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Donnerstag, 12. Januar
14 Uhr Eröffnungsgottesdienst mit Kran-
kensalbung des Rentnerclubs
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt  
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
Afrika-Kollekte
9.30 Uhr Familiengottesdienst - Dank-
gottesdienst der Sternsinger mit Salz und 
Wasserweihe
18 Uhr feierliches Vespergebet mit eucha-
ristischem Segen - mitgestaltet von der 
Schola
Samstag, 7. Januar
17 bis 17.45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. 
Förderer)
17.15 Uhr eucharistische Anbetung mit sa-
kramentalem Segen
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 8. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier
11 Uhr Kinderwortgottesdienst in der obe-
ren Sakristei
15 Uhr Taufe von Max Martin Götz und Jo-
nathan Elias Laub
16 Uhr Krabbelgottesdienst
Montag, 9. Januar
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der 
Kirche
Dienstag, 10. Januar
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Mittwoch, 11. Januar
14 Uhr Eröffnungsgottesdienst des Rent-
nerclubs

St. Michael
Katholisches Pfarramt  
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Donnerstag, 5. Januar
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
Afrika-Kollekte
9 Uhr Eucharistiefeier mit Salz- und Was-
serweihe, die Sternsinger bringen ihre 
Gaben
Sonntag, 8. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 10. Januar
9 Uhr Krankenkommunion (Viktoria Hirth)
Donnerstag, 12. Januar
9 Uhr Schülergottesdienst
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe

Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie  

Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt 
Gaggenau, Hauptstraße 36 b, Telefon 07225 98899-2255

Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Bitte beachten

Annahmeschluss für 
„kirchliche Nachrichten“ 
ist Montag, 12 Uhr!
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Maria Hilf
Katholisches Pfarramt  
Moosbronn

Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
Afrika-Kollekte
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse mit 
Salz- und Wasserweihe, mit Aussendung 
der Stensinger
15 Uhr Andacht
Sonntag, 8. Januar 
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse, 
Sternsinger bringen die Gaben zum Altar 
15 Uhr Andacht
Dienstag, 10. Januar
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
Mittwoch, 11. Januar
18.30 Uhr hl. Messe mit Kommunion un-
ter beiderlei Gestalt und mit neuen geist-
lichen Liedern

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de

Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
9 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
9 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsin-
gern, mitgestaltet durch die Gruppe Ich-
thys, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Sonntag, 8. Januar 
9 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10 Uhr Gemeindegottesdienst, Bisch- 
weier
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschlie-
ßendem Neujahrsempfang der Ort-
schaftsverwaltung und der Kirchenge-
meinde, Oberweier
11 Uhr Eucharistiefeier für alle Kommu-
nionfamilien mit Tauferneuerung, Mug-
gensturm
Montag, 9. Januar
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gemeinde-
haus, Saal oben, Bischweier
Dienstag, 10. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
Mittwoch, 11. Januar
8 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 12. Januar
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gemeinde-
haus, Saal oben, Bischweier

Dialog-Café und Kirchenlädchen
Wir treffen uns immer mittwochs um 
15.30 Uhr im Pfarrheim Oberweier zum 
gemütlichen Beisammensein mit Kaffee

und Kuchen. Kuchen- und Gebäckspen-
den sind willkommen. Wenn Sie uns 
dabei unterstützen möchten, bitten wir 
um Anmeldung bei Irene Merkel, Telefon 
07222 41077.

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Alle Pfarrbüros sind bis einschließlich 5. 
Januar nicht besetzt. Sie erreichen uns 
wieder ab 9. Januar zu den üblichen Bü-
rozeiten. Bei dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten ist Pfarrer Sauer, Tele-
fon 07222 159178, erreichbar.

Kommunion
Das nächste Treffen des Kommunion-
teams ist am Mo., 9. Jan., im Pfarrheim in 
Oberweier.
Der 2. Elternabend findet am Mi., 11. Jan., 
19.30 Uhr, in Oberweier im Pfarrheim 
statt. Es geht um das Thema "Versöh-
nung feiern".

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
10.30 Uhr Eucharistiefeier unter Mitwir-
kung des Kirchenchores und der Sternsin-
ger; der Chor singt Weihnachtschöre
Sonntag, 8. Januar
10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
9 Uhr Eucharistiefeier unter Mitwirkung 
des Kirchenchores und der Sternsinger; 
der Chor singt die Pastoralmesse von Ro-
bert Führer
Sonntag, 8. Januar
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe der Kinder Line Gelbarth, 
Hörden und Janick Brommer, Karlsruhe
Mittwoch, 11. Januar
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach

Freitag, 6. Januar - Hl. 3 Könige
10.30 Uhr Eucharistiefeier unter Mitwir-
kung des Kirchenchores und der Stern-
singer
Samstag, 7. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. Januar
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach

Donnerstag, 5. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier unter Mitwir-
kung des Kirchenchores und der Sternsin-
ger; der Chor singt deutsche und interna-
tionale Weihnachtslieder
Sonntag, 8. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 10. Januar
8 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Proben/Termine
Montag, 9. Januar
19.30 Uhr Chorprobe des Singkreises und 
der Kantorei im Gemeindehaus Gagge-
nau. Neue Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.
Dienstag, 10. Januar
18.30 Uhr Probe der "half past six singers", 
Johannesgemeinde
Mittwoch, 11. Januar
10 Uhr Gottesdienst im H.-Dahringer-
Haus, Pfrin. Lamm-Gielnik
10.45 Uhr Gottesdienst im Haus Franzis-
kus, Pfrin. Lamm-Gielnik
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de

Sonntag, 8. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 
für alle drei ev. Gemeinden, Thema: "Jah-
reslosung", Schuldekan Dr. Helmut Möd-
ritzer
Mittwoch, 11. Januar
15 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemein-
dehaus

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de

Sonntag, 8. Januar
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
der Markuskirche, Schuldekan Dr. Möd-
ritzer
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Kein Gottesdienst in der Johanneskirche
Montag, 9. Januar
15 Uhr Krabbelgruppe
Mittwoch, 11. Januar
15 Uhr Konfirmandenunterricht

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau
lukasgemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de

Sonntag, 8. Januar
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für 
alle drei Gemeinden zum Thema der Jah-
reslosung in der Markusgemeinde, Schul-
dekan Dr. Mödritzer
Kirche Ottenau
Kein Gottesdienst

Radfahrerkirche 
Hörden
Kein 
Gottesdienst

Dienstag, 10. Januar
15 Uhr Seniorenkreis der Lukasgemein-
de, Gemeindezentrum, Spielenachmit-
tag, Gäste sind zu jeder Zeit herzlich 
willkommen
Mittwoch, 11. Januar
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht, Ge-
meindezentrum
Donnerstag, 12. Januar
17.30 bis 19 Uhr "Luchs" (Jungpfadfinder), 
Jahrgang 2005 bis 2006, Leitung: Desiree 
Groß (gdesi15@aol.com), Rainer Klix

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses

Freitag, 6. Januar
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Freitag, 6. Januar
Herzliche Einladung in die umliegenden 
Gemeinden - der Bernbacher Gottes-
dienst entfällt
Sonntag, 8. Januar 
9 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Braun
Montag, 9. Januar
15 Uhr Frauenkreis im Gemeinderaum im 
Alten Rathaus
Mittwoch, 11. Januar
Kein Konfirmandenunterricht wegen 
Praktika

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist ab Mo., 9. Jan., wieder 
von 15 bis 17 Uhr besetzt.

Bis 8. Januar ist Pfrin A. Oesch im Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Pfrin. A. Mül-
ler-Friese, Rotensol, Telefon 07083 527362.

Gottesdienste Januar/Februar
Wie bereits in 2016 finden die Gottes-
dienste im Januar und Februar im Ge-
meinderaum des Alten Rathauses statt. 
Nach der gottesdienstreichen Zeit im 
Dezember finden im Januar und Feb-
ruar nur ca. alle zwei Wochen Gottes-
dienste statt.

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a,
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 5. Januar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Jehova 
sorgt für sein Volk. Bibellesen: Jesaja 24 
- 28
Uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ - Diene 
Jehova mit einem Herzen der Willigkeit.
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 
"Gottes Königreich regiert." Kongresse, 
die das Predigtwerk ankurbelten.
Sonntag, 7. Janaur
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Den Geist der 
Selbstaufopferung beleben.
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": In Übereinstim-
mung mit Gottes Wort organisiert.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskirche - 
Versammlung im Gemeindehaus der 
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 
in Gaggenau

Sonntag, 8. Januar
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 6. Januar
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125)
Sonntag, 8. Januar 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, da-
bei Kinderbetreuung
15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst), Persoana de 
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270
Dienstag, 10. Januar
15 Uhr Frauenkreis (Info-Telefon 07224 
658188)

Evang. Gemeinde  
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus der
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12, 
in Gaggenau.  
Anfragen unter Telefon 984006

Samstag, 7. Januar
12.30 Uhr
Sonntag, 8. Januar
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 8. Januar
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11. Januar
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Donnerstag, 5. Januar
20 Uhr Gottesdienst
Freitag, 6. Januar
14 Uhr Eistreff Waldbronn Jugendaktivi-
tät "Eislaufen"
Sonntag, 8. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst
15 Uhr Ämterchorprobe in KA-Mitte
16 Uhr Gottesdienst für Amtsträger durch 
Apostel Bansbach in KA-Mitte
Dienstag, 10. Januar
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 12. Januar
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind uns jederzeit herzlich will-
kommen.

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße 
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393
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Haus und Grund

Energiewochen
Die Veranstaltungen beginnen jeweils 
um 19 Uhr im „Kirchl“ in Obertsrot.
Do., 19. Jan., Energiekosten senken durch 
erneuerbare Energie mit ökologischer 
Heizungstechnik; Referent: Dipl.-Ing. G. 
Westermann
Do., 2. Febr., das Erneuerbare-Wärme-
Gesetz 2015 und der Sanierungsfahrplan 
Baden-Württemberg für Wohngebäude; 
Referent: Dipl.-Ing. Heinz Bock.
Do., 16. Febr., Finanzierungs- und Förder-
möglichkeiten einer energetischen Haus-
sanierung; Referent: Finanzierungsexper-
te Ralf Epp

Panthers - Gaggenau
Abt. Jugend

Handball Jugendcup 2017 
Am So., 8. Jan., von 10 bis 17 Uhr findet in 
der Realschul-Sporthalle in Bad Rotenfels 
der Jugendcup für die weiblichen Jahr-
gänge 2001 und 2004 (Jugend C) statt. 
Diese mittlerweile etablierte und auch 
über den Handballbezirk Rastatt hinaus 
bekannte und gern angenommene Ver-
anstaltung bietet Jugendmannschaften 
aus dem Handballbezirk Rastatt die Mög-
lichkeit sich mit anderen Teams aus den 
verschiedensten Regionen zu messen. Für 
Vereinsmannschaften gilt es Erfahrun-
gen gegen die Besten in Auswahlmann-
schaften zu sammeln. Mit am Start ist 
die südbadische Auswahl, Auswahlteams 
aus verschiedenen Handball-Bezirken 
und Vereinsmannschaften: Südbadi-
scher Handballverband, Handballbezirk 
Rastatt, Pfälzer Handballverband, MSG 
HeLeuSasse, SG H2Ku Herrenberg, Pan-
thers Gaggenau, SG Kappelw./Steinbach 
II, TV Sandweier, SG Ottersweier/Groß-
weier, JSG Neckar/Kocher. Die Jugendab-
teilung der Panthers Gaggenau mit Un-
terstützung der Eltern und Jugendlichen 
sorgt in bewährter Form, u. a. wird ein 
Mittagessen angeboten, für das Wohl der 
Gäste. Hierzu sind alle handballbegeister-
ten Fans mit Anhang herzlich eingeladen 
und willkommen. Der Eintritt ist frei.
Spiele der Vorrunde:
10 Uhr, Gruppe A, Panthers Gaggenau - 
Handballbezirk Rastatt; 10.15 Uhr, B, SG 
Kappelwindeck/Steinb - TV Sandweier; 
10.30 Uhr, A, Pfälzer Handballverband 
- SG Ottersweier/Großweier; 10.45 Uhr, 

B, Südbadischer Handballverband - SG 
H2Ku Herrenberg; 11 Uhr, A, JSG Neckar/
Kocher - Panthers Gaggenau; 11.15 Uhr, 
B, MSG HeLeuSaase - SG Kappelwin-
deck/Steinb; 11.30 Uhr, A, Handballbezirk 
Rastatt - Pfälzer Handballverband; 11.45 
Uhr, B, TV Sandweier - Südbadischer 
Handballverband; 12 Uhr, A, SG Otters-
weier/Großweier - JSG Neckar/Kocher; 
12.15 Uhr, B, SG H2Ku Herrenberg - MSG 
HeLeuSaase; 12.30 Uhr, A, Pfälzer Hand-
ballverband - Panthers Gaggenau; 12.45 
Uhr, B, Südbadischer Handballverband - 
SG Kappelwindeck/Steinb; 13 Uhr, A, SG 
Ottersweier/Großweier - Handballbezirk 
Rastatt; 13.15 Uhr, B SG H2Ku Herrenberg 
- TV Sandweier; 13.30 Uhr, A, JSG Neckar/
Kocher - Pfälzer Handballverband; 13.45 
Uhr, B, MSG HeLeuSaase - Südbadischer 
Handballverband; 14 Uhr, A, Panthers 
Gaggenau - SG Ottersweier/Großweier; 
14.15 Uhr, B SG Kappelwindeck/Steinb - SG 
H2Ku Herrenberg; 14.30 Uhr, A, Handball-
bezirk Rastatt - JSG Neckar/Kocher; 14.45 
Uhr, B, TV Sandweier - MSG HeLeuSaase.

FV Hörden

Traditioneller  
Preisskat
Seinen traditionellen und beliebten Preis-
skat veranstaltet der FVH diesmal am Sa., 
7. Jan., um 15 Uhr (Treffpunkt 14.30 Uhr) 
im gemütlichen Clubheim auf der Essel. 
Wie in den Jahren zuvor wartet auf die 
Skatfreunde ein interessantes Turnier 
mit vielen wertvollen Preisen. Anmel-
dungen per E-Mail an fvhoerden@web.
de oder unter Telefon 07224 1659 (auf 
Anrufbeantworter). Kurz entschlossene 
Skatfreunde können noch am Spieltag im 
Clubheim telefonisch (07224 1659) ab 13 
Uhr ihre Meldung abgeben.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Zahlreiche Tombola-
präsente für guten Zweck 
gesucht
Der SVM wird wieder an seinen beiden Hal-
lenturnieren am 14. und 15. Januar jeweils 
eine Tombolaverlosung in der Ottenauer 
Jakob-Scheuring-Halle durchführen! Dazu 
werden zahlreiche Preise im Wert ab zirka 
fünf Euro benötigt. Wenn hierzu jemand 
was beisteuern will, kann er sich gerne 
beim Vereinsvorsitzenden Reiner Rieger, 
Telefon 77455, melden. Vor allem neuwer-
tige Kuscheltiere werden beim Behinder-
tenturnier samstags benötigt.

Weiter können auch Haushaltsgegen-
stände, Sportbekleidung, Elektrogeräte, 
Gutscheine und sonstige Dinge beige-
steuert werden. Bei Bedarf wird auch 
eine schriftliche Spendenbescheinigung 
erstellt. Weitere Infos rund um beide Hal-
lenturniere online unter: www.sportver-
einmichelbach.de

Musikverein Eichelberg Oberweier

Jahreshauptversammlung
Am So., 22. Jan., findet die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins "Eichelberg" 
Oberweier im Vereinsraum der Eichel-
berghalle statt. Versammlungsbeginn ist 
um 10 Uhr. Tagesordnung: 1. Eröffnungs-
marsch und Begrüßung; 2. Totenehrung; 
3. Bericht des Schriftführers; 4. Aktueller 
Stand der Nachwuchsausbildung; 5. Be-
richt des Kassiers; 6. Bericht der Kassen-
prüfer und Entlastung des Kassiers; 7. 
Wahl des Wahlleiters; 8. Entlastung der 
Verwaltung; 9. Neuwahlen; 10. Wahl der 
Kassenprüfer; 11. Wünsche und Anträge. 
Die Mitglieder des Vereins sowie Freunde 
und Gönner der Blasmusik sind dazu herz-
lich eingeladen. Zum letzten Punkt der Ta-
gesordnung nimmt der 1. Vorsitzende des 
Vereins, Toni Böck, Heidelbergerstraße 1, 
Oberweier, schriftliche Anträge bis zum 
20. Januar entgegen. Vor der Jahreshaupt-
versammlung findet um 9 Uhr ein Gottes-
dienst zum Gedenken an die Verstorbenen 
der örtlichen Vereine statt. Musikalisch 
gestaltet wird die heilige Messe in diesem 
Jahr vom Musikverein. 

SV Ottenau,
Abt. Fußball

23. Hallenfußballturnier 
um den Murgtal-Cup
Fußball pur, viel Technik, weniger Taktik, 
das soll den Fans am So., 8. Jan., in der 
Ottenauer Jakob-Scheuring-Halle gebo-
ten werden. Hallenfußball vom Feinsten 
ist ab 11 Uhr angesagt. Ende der Veran-
staltung mit den Platzierungs- und End-
spielen wird gegen 17.45 Uhr sein. Die Be-
setzung verspricht wieder hochkarätigen 
Sport und Unterhaltung. Zehn Mann-
schaften werden um den Murgtal-Cup 
streiten. Bei einer Spieldauer von 14 Mi-
nuten pro Begegnung ist taktieren fast 
nicht möglich. Der Torerfolg, die schnelle 
Entscheidung ist Pflicht. Gute Chancen 
auf den Turniersieg hat bestimmt die 
Mannschaft von der Sportvereinigung 
Ottenau. Nicht zu unterschätzen sind 
aber auch die Bezirksligisten aus Bi-
schweier und Rotenfels. Als starke Hal-
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lenfußballmannschaften hat sich auch 
der FC Obertsrot etabliert. Dass es im 
Hallenfußball aber immer wieder Über-
raschungen geben kann, zeigten zuletzt 
auch die so genannten Underdogs. Zum 
ersten Mal dabei beim Murgtalcup ist 
der FV Baden-Oos. Die Gruppenauslo-
sung ergab: In der Gruppe eins spielen 
der VFR Bischweier, die Spvgg Ottenau, 
der FC Weisenbach, der FV Hörden und 
der SV Michelbach. In der Gruppe zwei 
sind der FV Baden-Oos, der FV Bad Ro-
tenfels, die Türkiyemspor Selbach, der FC 
Oberstrot und der VFB Gaggenau 2001 
vertreten. Die beiden Gruppenersten 
qualifizieren sich für die gegen 16.30 Uhr 
beginnenden Halbfinalspiele. Die beiden 
Finalspiele werden gegen 17.10 Uhr an-
gepfiffen. Nach den Vorrundenspielen 
findet ein Einlagespiel unserer G-Junio-
ren statt.

Turnverein Sulzbach

"Trommelfieber"
Ab Di., 10. Jan., trifft sich die Gruppe 
"Trommelfieber" wieder von 18.30 bis 
19.15 Uhr in der Turnhalle Sulzbach, um 
gemeinsam auf Gymnastik-Pezzibällen 
zu trommeln und Choreographien einzu-
studieren. Jugendliche Neueinsteiger ab 
der 5. Klasse und Erwachsene sind herz-
lich zum Schnuppern eingeladen. Weitere 
Infos bei Doris Lensing, Telefon 915679.

Die Nacht der Nächte
Der TV Sulzbach lädt zu seinem Theater-
wochenende ein. Mit dem Lustspiel "Die 
Nacht der Nächte" von Regina Rösch mel-
det sich die Theatergruppe des TV Sulz-
bach am Sa., 7. und So., 8. Jan., aus ihrer 
einjährigen Spielpause zurück. Die Vor-
bereitungen für die Aufführungen laufen 
bereits seit Anfang Oktober, sodass sich 
die Zuschauer auf ein amüsantes Stück 
mit großem Unterhaltungswert freuen 
dürfen. Die Eintrittskarten für die The-
ateraufführung können beim 1. Vorsit-
zenden Oliver Maier, Telefon 77494, oder 
oliver.maier@axa.de vorab bestellt und 
reserviert werden. Die Vorführungen fin-
den in der vereinseigenen Halle statt und 
beginnen Samstag, um 19.30 Uhr bzw. 
Sonntag, um 16 Uhr. Die Halleneröffnung 
ist jeweils 1,5 Stunden vor Veranstal-
tungsbeginn. 

Bitte beachten
Annahmeschluss für  
„Vereinsnachrichten“  
ist Montag, 12 Uhr!

Der Garten im Januar
Tipp: Nach den Feiertagen lassen sich 
Weihnachtsbaum und grüner Advents-
schmuck gut zum Abdecken von Rosen, 
Steingartenstauden und auch Kübel-
pflanzen auf Balkon und Terrasse, etwa 
Hortensien, verwenden. Das Nadelreisig 
schützt vor Kahlfrösten ebenso wie vor 
zu starker Wintersonne. Deren Strahlung 
verführt Gehölze gerade in geschützten 
Ecken zu vorzeitigem Austrieb, der meist 
erfriert.

Schutzdecke für Rhabarber
Damit Rhabarber im Frühjahr möglichst 
zeitig austreibt, sollte er Anfang Januar 
mit einer dicken Schutzschicht versehen 
werden. Rhabarber gehört zu den frühes-
ten Gemüsearten. Er treibt aus, sobald der 
Boden frostfrei ist. Eine dicke Laub- oder 
Torfschicht – über den Rhabarberstauden 
ausgebracht – sorgt dafür, dass der Bo-
den nicht allzu tief durchfriert und somit 
der Austrieb verfrüht wird. Die Schutz-
schicht muss natürlich ausgebracht wer-
den, bevor die obere Bodenschicht stark 
durchgefroren ist. Vliese oder Nadelreisig 
sichern das Laub zusätzlich. Sobald die 
Temperaturen milder werden, wird das 
Wärmepolster entfernt.

Obstgehölze auslichten
Zum Auslichten älterer Gehölze sind die 
Wintermonate bestens geeignet. Aller-
dings sollten nicht allzu starke Frostgrade 
herrschen. Das Auslichten wird dann not-
wendig, wenn der so genannte Instand-
haltungsschnitt der Krone nicht jährlich 
erfolgte und diese daher zu dicht wurde. 
Entfernt werden alle nach innen wach-
sende, sich behindernde, beschädigte 
und kranke Äste und Triebe. Ziel ist eine 
bessere Durchlüftung und Belichtung 

der Krone. Das fördert die Fruchtqualität 
und hemmt den Pilzbefall von Laub und 
Früchten. Das Seitenholz wird als Begleit-
holz belassen. Kräftige Jungtriebe werden 
durch Einkürzen zur Verzweigung ange-
regt und somit langsam in Fruchtholz 
umgewandelt.

Beerenobst schneiden
Stachel- und Johannisbeersträucher tra-
gen gleichmäßig, wenn jährlich das ältes-
te Holz durch Jungtriebe ersetzt wird. Die 
ältesten Zweige der Sträucher haben die 
dunkelste Rinde. Sie fruchten zwar noch, 
aber die Beeren werden zunehmend klei-
ner und lassen sich schwerer ernten. Es 
werden nur so viele der kräftigsten neuen 
Bodentriebe belassen, wie für den Ersatz 
der alten erforderlich sind. So erfolgt ein 
regelmäßiger Ersatz von Altholz (maxi-
mal vier Jahre) durch Jungtriebe. Die sehr 
frostharten Strauchbeeren sollten zeitig 
im Jahr geschnitten werden, denn sie trei-
ben früh aus.

Rittersterne pflegen
Blühfähige Rittersterne (Hippeastrum) 
müssen im Januar warm stehen, brau-
chen aber wenig Licht. Trotzdem werden 
sie kaum gegossen. Reichlich gewässert 
wird erst, wenn der Blütentrieb sichtbar 
wird. Andernfalls kann er steckenblei-
ben, und es entwickeln sich nur Blätter. 
Jetzt brauchen die Pflanzen auch viel 
Licht und Temperaturen um 18° C. Bei 15 
bis 16° C dauert die Blütenentwicklung 
zwar länger, aber die Blüten werden viel 
schöner. Zeigt sich die Knospe, ist auch 
der richtige Zeitpunkt zum Umpflanzen. 
Dabei wird die obere Substratschicht 
entfernt, ohne den Wurzelballen zu zer-
stören. Verwendet wird handelsübliche 
Blumenerde, die mit etwas Sand ver-
mischt wird. In kleinen Töpfen blühen 
die Pflanzen sicherer als in größeren. Äl-
tere Exemplare brauchen nur alle drei bis 
vier Jahre umgepflanzt werden.
 Quelle: Bundesverband 
 Deutscher Gartenfreunde e.V.
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